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Der neue Ottendorfer 
Gemeinderat 2025

In der konstituierenden Sitzung am 25. April 2025 wurden die neu gewählten Gemein-
deratsmitglieder der Gemeinde Ottendorf an der Rittschein angelobt. Der neue Gemein-
derat setzt sich aus folgenden Personen zusammen: 1. Reihe von links: Ewald Lafer 
(SPÖ), Adalbert Fritz (ÖVP), Vizebgm. Karl Wendler (ÖVP), Bgm. Ewald Deimel (ÖVP), 
Kassierin Verena Haberl (ÖVP), Engelbert Kremshofer (Grüne), Johannes Mittendrein 
(FPÖ); 2. Reihe von links: David Maderbacher (ÖVP), Georg Seidnitzer (ÖVP), Engel-
bert Orthofer (ÖVP), Bernhard Opitz (ÖVP), Andreas Bauer (ÖVP), Konrad Schmidt 
(ÖVP), Patrick Schaller (ÖVP) und 
Simon Birchbauer (FPÖ)
Näheres auf Seite 3

In Walkersdorf wurde kürz-
lich mit dem Breitbandaus-
bau für ultraschnelles Inter-
net begonnen.

Jetzt geht‘s wirklich los

Historischer Rundgang durch 
Ottendorf am 18. Mai.

Wiederholung erwünscht

Seite 12

Der Umbau des Pfarrheims 
schreitet zügig voran - und 
eine „Baustein-Spenden-
aktion“ soll die Finanzierung 
des Projektes zusätzlich 
unterstützen. Seite 44Seite 37

Bauarbeiten auf Schiene
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Die Gemeinderatswahlen in 
der Steiermark - und insbe-
sondere in unserer Gemeinde 
- sind Geschichte.
Es ist mir ein großes Anliegen, 
allen Wählerinnen und Wäh-
lern meinen aufrichtigen Dank 
auszusprechen, die von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch gemacht 
haben. Eine Wahlbeteiligung 
von 75 Prozent zeigt, dass das 
Interesse an der Zusammenset-
zung des künftigen Gemeinde-
rates sehr groß ist.

Das Wahlergebnis brachte er-
wartungsgemäß einige Verän-
derungen:
Die Liste Ewald Deimel (ÖVP) 
erreichte 65,28 % und stellt nun 
elf Mandatare im Gemeinderat. 
Die neu formierte FPÖ erzielte 
16,52 % und erhält zwei Man-
date. Mit 9,79 % für die Grünen 
und 8,41 % für die SPÖ ziehen 
beide Fraktionen mit je einem 
Mandat in den Gemeinderat ein.
In der konstituierenden Sitzung 
am 25. April hat der neu ge-
wählte Gemeinderat die An-
gelobung geleistet. Bei dieser 
Sitzung wurde auch der Vor-
stand der Gemeinde Ottendorf 
neu gewählt: Die Funktion des 
Vizebürgermeisters übernimmt 
künftig Karl Wendler, als Ge-
meindekassierin wird Verena 

Haberl tätig sein und ich selbst 
werde weiterhin als Bürger-
meister mit voller Kraft und mit 
viel Herzblut für die Bevölke-
rung da sein und die Gemeinde 
vertreten. Die Wahl jeder Vor-
standsfunktion erfolgte einstim-
mig - dafür bedanke ich mich 
sehr herzlich für das entgegen-
gebrachte Vertrauen.

Ein großer Dank gilt den aus-
geschiedenen Gemeinderäten: 
Wolfgang Egger, Harald Koller, 
Silvia Schröck und Franz Stei-
ner. Ihre jahrelange Arbeit und 
ihr Einsatz zum Wohle unserer 
Gemeinde verdienen höchste 
Anerkennung.

Ein ganz besonderer Dank geht 
an die ausgeschiedene Vize-
bürgermeisterin Silvia Schröck. 
Als ich vor sechs Jahren erst-
mals zum Bürgermeister gewählt 
wurde, übernahm sie gleichzeitig 
das Amt der Vizebürgermeiste-
rin. Es gab keine Anforderun-
gen oder Aufgaben, die sie nicht 
hervorragend gemeistert hätte. 
Silvia war bis zur letzten Minute 
mit voller Überzeugung und gan-
zem Herzen für die Gemeinde 
im Einsatz. Mit ihrem Mitwirken 
hat sie maßgeblich dazu bei-
getragen, dass Ottendorf heute 
das ist, was es ist: ein Ort der 

Begegnung mit Zusammenhalt 
und Gemeinschaftssinn.

Ottendorf unter den Top drei 
des Bezirks:
Mit großer Freude las ich am 23. 
April einen Artikel in der Klei-
nen Zeitung mit dem Titel „So 
gut lebt es sich in der Region“. 
Das Wirtschaftsforschungsins-
titut bewertet regelmäßig, wie 
gut oder schlecht man in den 
2.115 österreichischen Gemein-
den lebt. Dabei wird ein soge-
nannter Lebenssituationsindex 
ermittelt, der sich aus verschie-
densten Kriterien zusammen-
setzt. 

Unsere lebenswerte Gemeinde 
wird im Bezirk Hartberg-Fürs-
tenfeld hinter St. Jakob im 
Walde und Hartberg-Umgebung 
auf Rang drei gelistet - eine be-
sondere Auszeichnung für un-
sere Gemeinde. 

Die vollständigen Ergebnisse 
können online unter www.data-
science.wifo.ac.at/Lebenssitu-
ationsindex eingesehen werden.

Ich wünsche allen einen schö-
nen Sommer und eine gute Zeit!

Liebe Gemeindebewohner, 

liebe Leser der

Gemeindeinformation Ottendorf!

Für Ihre persönlichen Anliegen stehe ich Ihnen gerne in meinen Sprech-
stunden (donnerstags von 17 bis 19 Uhr sowie nach telefonischer 
Terminvereinbarung (Tel.: 03114/2507-44) zur Verfügung.

IMPRESSUM: Herausgeber, Eigentümer, Verleger & Redaktion: Gemeindeamt Ottendorf an der Rittschein, 8312 Ottendorf an 
der Rittschein , Ottendorf 132, Telefon (03114) 2507, www.ottendorf.at, gde@ottendorf.gv.at • Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeister Ewald Deimel • Gestaltung: Werbe- & Kommunikationsagentur LIDO, Guido Lienhardt, Feldbach, www.werbe-
lido.at • Druck: Druckerei Scharmer, Feldbach • Erscheinungsintervall: 3x pro Jahr • Auflage: 830 Stück • Mit Rücksicht auf die 
Lesbarkeit der Zeitung wurde auf eine gendergerechte Grammatik verzichtet. Die sprachlichen Bezeichnungen in der männlichen 
Form gelten selbstverständlich auch in der weiblichen. Die Leserschaft wird um Verständnis gebeten.

Euer Bürgermeister
Ewald Deimel
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Ottendorfer 

Gemeinderat 

neu konstituiert
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FPÖ ÖVP SPÖ GRÜNE
+ 16,52 - 1,99 %- 12,88% - 1,65 %

GRW 2025 in Prozenten

Gemeinderatswahl 2025   
Wahl-

sprengel FPÖ ÖVP SPÖ GRÜNE Gesamt 

  Stimmen % Stimmen % Stimmen % Stimmen % Stimmen % 
Ottendorf 74 13,29 388 69,66 43 7,72 52 9,34 557 100,00 
Walkersdorf 70 23,97 163 55,82 31 10,62 28 9,59 292 100,00 
Ziegenberg 23 14,20 109 67,28 11 6,79 19 11,73 162 100,00 
Gesamt 167 16,52 660 65,28 85 8,41 99 9,79 1011 100,00 

In der konstituierenden Sitzung 
am 25. April 2025 wurde der 
neu gewählte Gemeinderat von 
Ottendorf angelobt und danach 
der Gemeindevorstand gewählt. 

Die ÖVP Ottendorf als stimmen-
stärkste Partei mit 65,28% der 
Stimmen stellt wieder den Bür-
germeister. Ewald Deimel wurde 
erneut mit diesem Amt betraut. 
Das Amt des Vizebürgermeisters 
hat jetzt Karl Wendler inne, neue  
Gemeindekassierin ist Verena 
Haberl.

Der neue Ottendorfer Gemeindevorstand mit Bürgermeister Ewald Deimel, 
Vizebürgermeister Karl Wendler und Gemeindekassierin Verena Haberl.

Insgesamt waren in der Gemeinde Ottendorf 1.356 Personen wahlberechtigt. Die Wahlbeteiligung betrug 75 %.
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Rechnungsabschluss 2024
Der Rechnungsabschluss für 
das Haushaltsjahr 2024 wurde 
vom Bürgermeister und Gemein-
dekassier als Entwurf erstellt und 
nach Prüfung durch den Prü-
fungsausschuss vom Gemein-
derat nach eingehender Beratung 
einstimmig beschlossen.

Der Rechnungsabschluss liegt 
im Gemeindeamt zur öffentlichen 
Einsicht auf bzw. ist auch auf 
der Gemeindehomepage kund-
gemacht.

4. Änderung des örtlichen 
Entwicklungskonzeptes, 
Verfahrensfall Nr. 4.04, 
(Steinriegelweg, KG Wal-
kersdorf) 
Nach Beratung und Be-
schlussfassung der ein-
gelangten Einwendungen 
sowie Behandlung der ein-
zelnen Stellungnahmen, 
wurde die 4. Änderung des 
örtlichen Entwicklungskon-
zeptes, Verfahrensfall Nr. 4.04 
(Steinriegelweg, KG Walkers-
dorf), verfasst von der ANKO ZT 

GmbH, Graz, 
beschlossen.

Flächenwid-
mungsplan-
Änderungen 
Verfahrens-
fall Nr. 4.31
Nach Be-
ratung und 
Beschluss-
fassung der 
eingelang-
ten Einwen-
dungen sowie 
Behandlung 
der einzelnen 
Stellungnah-
men, wurde die 
Flächenwid-
mungsplan-
Änderungen, 
Verfahren Nr. 
4.31 (Stein-
riegelweg, KG 
Walkersdorf) 
verfasst von 

der ANKO ZT GmbH, Graz, be-
schlossen.

Flächenwidmungsplan-Ände-
rung, Verfahrensfall Nr. 4.32  
„Umwidmung Walkersdorf, Grd-
st.  Nr. 1306“, Auflageentwurf
Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, den rechtswirksamen Flä-
chenwidmungsplan Nr. 4.00 zu 
ändern. Der Entwurf der Ände-
rung, bezeichnet als Flächen-
widmungsplan-Änderung Nr. 
4.32, „Umwidmung Walkers-
dorf, Grdst. Nr. 1306“ wurde von 
der ANKO ZT GmbH, Graz, am 
19.02.2025, (GZ: 24 ÄV OT 
034), verfasst.  

Dieser Entwurf wurde vom 10. 
bis 24. März 2025 im Gemein-
deamt Ottendorf zur allgemeinen 
Einsichtnahme aufgelegt. Inner-
halb dieser Frist konnten Bürger 
den Entwurf während der Partei-
enverkehrszeiten einsehen so-
wie schriftliche und begründete 
Einwendungen beim Bauamt der 
Gemeinde Ottendorf an der Ritt-
schein einreichen.
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Gemeinderat

Gemeinderatssitzung Nr. 5/2024 vom 20.12.2024
Voranschlag für das Haushalts-
jahr 2025
Der Voranschlag für das Haus-
haltsjahr 2025 wurde vom Bür-
germeister als Entwurf erstellt 
und nach eingehender Bera-
tung vom Gemeinderat einstim-
mig beschlossen. Gleichzeitig 
wurde der Mittelfristige Finanz-
plan 2025 beschlossen, der über 

das Budgetjahr 2025 hinaus auf 
fünf Jahre die Orientierung der 
Haushaltsführung sicherstellen 
soll.

Der Voranschlag liegt im Ge-
meindeamt zur öffentlichen Ein-
sicht auf bzw. ist auch auf der 
Gemeinde-Homepage kundge-
macht.

Kassenkredit 2025
Für die Aufnahme eventueller 
Kassenkredite im Jahr 2025 
bis zum maximalen Rahmen von 
560.000 Euro wurden entspre-
chende Angebote eingeholt. 

Die Vergabe erfolgte an die Raiff-
eisenbank Ilz-Großsteinbach-
Riegersburg.

Gemeinderatssitzung Nr. 1/2025 vom 06.03.2025

Erteile deinem
Müll eine Abfuhr
mit CITIES.
Du erhältst den digitalen  
Müllkalender für dein Wohngebiet  
& wirst rechtzeitig an den nächsten  
Abfuhrtermin erinnert.

MEHR INFOS  ZU  C IT IES :
WWW.CITIESAPPS.COM
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Verkehr
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Stellenausschreibungen

Ottendorf
an der Rittschein

STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Gemeinde Ottendorf sucht ab Juli 2025 eine/n

Kindergartenpädagogin / Kindergartenpädagogen (m/w/d)

für die Nachmittagsgruppe
mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden (100% der Vollbeschäftigung).

Zu den wesentlichen Aufgaben gehören (auszugsweise):
•	 Führung einer Kindergarten- Kinderkrippengruppe.
•	 Beobachtung und Dokumentation des Entwicklungsverlaufes der Kinder.
•	 Planung, Organisation, Durchführung und Reflexion der Bildungsarbeit.
•	 Zusammenarbeit mit dem Team und den Erziehungsberechtigten.

Anstellungsvoraussetzungen:
•	 Eine abgeschlossene Ausbildung zur Kindergartenpädagogin/zum Kindergartenpädagogen.
•	 Österreichische Staatsbürgerschaft oder die Staatsangehörigkeit eines Landes, dessen Angehörigen 

Österreich auf Grund eines Staatsvertrages im Rahmen der Europäischen Integration dieselben Rechte 
für den Berufszugang zu gewähren hat wie österreichischen Staatsbürgern.

•	 Volle Handlungsfähigkeit.
•	 Die allgemeine Eignung für den Dienst.
•	 Einwandfreies Vorleben (Strafregisterbescheinigung).
•	 Bei männlichen Bewerbern: Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst, alternativ der Nachweis der Befreiung.
•	 Führerschein der Klasse B.

Wir erwarten von Ihnen:
•	 Erfahrung im Bereich der Führung einer Kindergarten- Kinderkrippengruppe von Vorteil.
•	 Eigenverantwortung und Teamfähigkeit.
•	 Kompetenter Umgang mit Kindern, Eltern und Erziehungsberechtigten.
•	 Problem- und Konfliktlösungsfähigkeit.
•	 Sicheres Auftreten und hohe Belastbarkeit.
•	 Umfassende Kenntnisse der rechtlichen Rahmenbedingungen.
•	 Interesse an laufender Weiterbildung.
•	 Flexibilität bei der Dienstplangestaltung (mit der Bereitschaft für Vertretungen).

Wir bieten Ihnen:
•	 Eine vielseitige, abwechslungsreiche und eigenverantwortliche Aufgabe.
•	 Ein positives und kollegiales Arbeitsumfeld.
•	 Einen sicheren Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst.
•	 Ein unbefristetes Dienstverhältnis.
•	 Eine Vollzeitbeschäftigung (40 Wochenstunden).
•	 Geregelte Dienstzeiten: Mo-Fr von 12 - 17 Uhr sowie Mi von 7 - 12 Uhr (ausgenommen Vertretungen).

Verdienstmöglichkeit:
•	 Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des Gesetzes über das Dienst- und Besoldungsrecht 

der Gemeindebediensteten in Kinderbildungs- und betreuungs-einrichtungen, LGBl 77/1985 idgF und 
unter Berücksichtigung des Landes-Gleich-behandlungsgesetzes 2023, LGBl 46/2023 idgF in der 
Entlohnungsgruppe k3.

•	 Der monatliche Mindestbezug liegt bei einem Beschäftigungsausmaß von 100% der Vollbeschäftigung 
bei € 3.124,-- brutto.

•	 Aufgrund gesetzlich anrechenbarer Vordienstzeiten, ist eine Einreihung in eine höhere Entlohnungs-
stufe möglich.

Der schriftlichen Stellenbewerbung sind folgende Unterlagen (in Kopie) anzuschließen: 
Ein Motivationsschreiben, Lebenslauf, Nachweis über abgeschlossene Ausbildungen, Dienstzeugnisse, 
Staatsbürgerschaftsnachweis, Führerschein, (Strafregisterbescheinigung sowie Strafregister-bescheinigung 
„Kinder- und Jugendfürsorge“ können bei Dienstantritt nachgereicht werden).

Bewerbungen sind bis spätestens Freitag, 23. Mai 2025, 12 Uhr an das Gemeindeamt Ottendorf an der 
Rittschein, Ottendorf 132 8312 Ottendorf an der Rittschein zuhanden Amtsleiter Alfred Fasching oder per 
E-Mail an gde@ottendorf.gv.at zu richten. 
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Ottendorf
an der Rittschein

STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Gemeinde Ottendorf sucht ab September 2025 eine/n

Kinderbetreuerin / Kinderbetreuer (m/w/d)

mit einem Beschäftigungsausmaß von 30 Wochenstunden (75% der Vollbeschäftigung).

Zu den wesentlichen Aufgaben gehören (auszugsweise):
•	 Betreuungsaufgaben unter Anleitung der gruppenführenden Kindergartenpädagogin.
•	 Verrichtung von hauswirtschaftlichen Arbeiten.
•	 Zusammenarbeit mit dem Team und den Erziehungsberechtigten.

Anstellungsvoraussetzungen:
•	 Eine abgeschlossene Ausbildung zur Kinderbetreuerin/zum Kinderbetreuer.
•	 Österreichische Staatsbürgerschaft oder die Staatsangehörigkeit eines Landes, dessen Angehörigen 

Österreich auf Grund eines Staatsvertrages im Rahmen der Europäischen Integration dieselben Rechte 
für den Berufszugang zu gewähren hat wie österreichischen Staatsbürgern.

•	 Volle Handlungsfähigkeit.
•	 Die allgemeine Eignung für den Dienst.
•	 Einwandfreies Vorleben (Strafregisterbescheinigung).
•	 Bei männlichen Bewerbern: Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst, alternativ der Nachweis der Befreiung.
•	 Führerschein der Klasse B.

Wir erwarten von Ihnen:
•	 Eigenverantwortung und Teamfähigkeit.
•	 Kompetenter Umgang mit Kindern, Eltern und Erziehungsberechtigten.
•	 Problem- und Konfliktlösungsfähigkeit.
•	 Sicheres Auftreten und hohe Belastbarkeit.
•	 Umfassende Kenntnisse der rechtlichen Rahmenbedingungen.
•	 Interesse an laufender Weiterbildung.
•	 Flexibilität bei der Dienstplangestaltung (mit der Bereitschaft für Vertretungen).

Wir bieten Ihnen:
•	 Eine vielseitige, abwechslungsreiche und eigenverantwortliche Aufgabe.
•	 Ein positives und kollegiales Arbeitsumfeld.
•	 Einen sicheren Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst.
•	 Ein unbefristetes Dienstverhältnis.
•	 Eine Teilzeitbeschäftigung (30 Wochenstunden).
•	 Geregelte Dienstzeiten (ausgenommen Vertretungen).
•	 Eine 6. Urlaubswoche ab dem 43. Lebensjahr.

Verdienstmöglichkeit:
•	 Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des Gesetzes über das Dienst- und Besoldungsrecht 

der Gemeindebediensteten in Kinderbildungs- und betreuungs-einrichtungen, LGBl 77/1985 idgF und 
unter Berücksichtigung des Landes-Gleich-behandlungsgesetzes 2023, LGBl 46/2023 idgF in der 
Entlohnungsgruppe kb.

•	 Der monatliche Mindestbezug liegt bei einem Beschäftigungsausmaß von 75% der Vollbeschäftigung 
bei € 1.954,43 brutto.

•	 Aufgrund gesetzlich anrechenbarer Vordienstzeiten, ist eine Einreihung in eine höhere Entlohnungs-
stufe möglich.

Der schriftlichen Stellenbewerbung sind folgende Unterlagen (in Kopie) anzuschließen: 
Ein Motivationsschreiben, Lebenslauf, Nachweis über abgeschlossene Ausbildungen, Dienstzeugnisse, 
Staatsbürgerschaftsnachweis, Führerschein, (Strafregisterbescheinigung sowie Strafregisterbescheinigung 
„Kinder- und Jugendfürsorge“ können bei Dienstantritt nachgereicht werden).

Bewerbungen sind bis spätestens Freitag, 23. Mai 2025, 12 Uhr an das Gemeindeamt Ottendorf an der 
Rittschein, Ottendorf 132, 8312 Ottendorf an der Rittschein, zuhanden Amtsleiter Alfred Fasching oder per 
E-Mail an gde@ottendorf.gv.at zu richten.
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Vor rund 30 Jahren, am 12. Juni 
1994, haben sich zwei Drittel 
(66,64 Prozent) der Bevölke-
rung für einen EU-Beitritt Öster-
reichs entschieden. Die Bilanz 
der Wirtschaft nach 30 Jahren 
zeigt: Österreich hat durch mehr 
wirtschaftliche Dynamik stark 
profitiert. Durch die EU-Mitglied-
schaft ist Österreichs Wirtschaft 
im Schnitt um +0,7 Prozent pro 
Jahr stärker gewachsen und der 
Realwert des BIP ist etwa um 7,6 
Prozent höher als er es ohne die 
EU wäre.

Außenhandel: Mehr 
Exporte, mehr Wohlstand

Österreichs Betriebe haben die 
Chancen von Ost-Öffnung und 
EU-Beitritt erfolgreich genutzt. 
Exporte nach Europa sind Rück-
grat unseres Wohlstandes. Un-
sere Betriebe profitieren von 
Einsparungen von rund 2,7 bis 
6,85 Mrd. Euro jährlich durch 

den Wegfall von Zollkontrol-
len und Wartezeiten. Die EU ist 
heute unsere wichtigste Export-
region und Wohlstandmotor: 70 
Prozent des Außenhandels wer-
den mit EU-Ländern abgewickelt. 
Immer mehr Betriebe nutzen ihre 
Chancen im Export und schaf-
fen damit auch Arbeitsplätze in 
Österreich.

Europäische Forschungs- 
und Technologiepolitik: 

Mehr Zukunft für Österreich
Der europäische Forschungs-
raum eröffnet für Österreichs 
Wirtschaft neue Möglichkeiten. 

Bei Forschung (Grundlage für 
Innovationskraft und Wettbe-
werbsfähigkeit) und Entwicklung 
ist Österreich in Europa Netto-
Empfänger: Wir erhalten mehr 
Rückflüsse, als wir in das EU-
Budget einzahlen.

Regionalförderungen: 
Mehr für unsere Regionen

Von der Förderung regionaler 
Produkte profitieren nicht nur Re-
gionen, sondern auch die Be-
triebe vor Ort. Künftig werden 
verstärkt digitale und ökologische 
Transformation unterstützt. 
Rund 6,2 Mrd. Euro an EU-
Förderungen sind von 1995 bis 
2020 an regionale Projekte in 
Österreich geflossen. Mit den 
nationalen - öffentlichen und 
privatwirtschaftlichen - Kofinan-
zierungen wurde ein Gesamtin-
vestitionsvolumen von rund 25 
Mrd. Euro umgesetzt, das auch 
unseren Betrieben in den Regi-
onen nachhaltig genutzt hat. Die 
EU-Strukturfonds haben Wohl-
standsunterschiede zwischen 
den Regionen reduziert, abso-
lut haben alle Regionen an Wohl-
stand gewonnen.

ERASMUS: Mehr Bildung, 
mehr Internationalität

Österreichs Betriebe benöti-
gen exzellente Fachkräfte mit 
internationalen Erfahrungen. 
Das ERASMUS-Programm 
ist eine Erfolgsgeschichte für 
junge Menschen und unsere 
Unternehmen. ERASMUS für 
Jungunternehmer:innen för-
dert unternehmerische Erfolgs-
geschichten für morgen. In 37 
Jahren haben über 15 Millionen 
Personen aus 33 Ländern am 
ERASMUS-Programm teilge-
nommen. Für die Periode 2021 
- 2027 verfügt ERASMUS+ über 
ein Budget von mehr als 28 Mrd. 
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30 Jahre EU-Mitgliedschaft                                                   

Europäische Union

Logo | 4C

Bundeskanzleramt – Abteilung I/12 – Digitale Kommunikation

EU-Gemeinderat Bernd Wenzel mit Fabian Pongratz
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FÜR JEDES ANLIEGEN
SIND WIR IHRE KREDIT- UND
VERSICHERUNGSEXPERTEN

JETZT IHRE KREDITE & VERSICHERUNGEN 
VERGLEICHEN UND MONATLICH

GELD SPAREN!

MICHAEL KOCH

Mühldorf 537A/1 | 8330 Feldbach
www.kuvex.at

michael.koch@kuvex.at

0664 / 30 35 800

MARKUS SCHITTL
markus.schittl@kuvex.at

0664 / 91 58 108

Euro. Das Programm „ERASMUS 
für Jungunternehmer“ (EYE) un-
terstützt seit 2009 erfahrene und 
aufstrebende Unternehmen aus 
ganz Europa dabei, Wissen und 
Know-how auszutauschen und 
ihr Unternehmen und ihr beruf-
liches Netzwerk zu erweitern. 
Bis 2022 wurden 10.000 Un-
ternehmeraustauschprogramme 
durchgeführt. Von 2021 - 2027 
erhält Österreich im Rahmen von 
ERASMUS+ rund 666 Mio. Euro.

(Vorstehende Informationen und Da-
ten wurden über die Wirtschaftskam-
mer Österreich zur Verfügung gestellt)

Erasmus-
Arbeitspraktikum in Málaga
Wertvolle berufliche Erfahrungen 
wird Fabian Pongratz aus un-

serer Gemeinde im Rahmen ei-
nes Erasmus-Arbeitspraktikums 
in Málaga, Spanien, sammeln 
können. Er hat die Möglichkeit 
bekommen, einen Monat lang 
in der andalusischen Küsten-
stadt zu leben und zu arbeiten. 
Die Organisation erfolgt durch 
die Handelsakademie Weiz und 
wird durch das EU-Programm 
ERASMUS+ finanziert.

Zusammen mit zwölf weiteren 
SchülerInnen der HAK Weiz hat 
Fabian im Juli die Chance, in 
einem internationalen Umfeld 
praktische Berufserfahrung zu 
erlangen, seine Sprachkennt-
nisse in Spanisch zu vertiefen 
und auch die spanische Kultur 
hautnah kennenzulernen. Die 
Unterkunft stellt ihm eine spani-
sche Gastfamilie zur Verfügung, 
wodurch er gleichzeitig zusätzli-
che Einblicke in deren Alltag vor 
Ort erhält.
Organisiert und begleitet wird 
das Projekt von einem Lehrer 
der HAK Weiz, der die Jugend-

lichen vorher und am Anfang 
des Auslandsaufenthaltes un-
terstützt. Auch an eine Agentur 
vor Ort kann man sich bei Fra-
gen wenden. Zur Vorbereitung 
wurden auch bereits Vorträge 
und Erfahrungsberichte von äl-
teren Schülern abgehalten. Sol-
che ERASMUS-Praktika stellen 
eine große Bereicherung für 
junge Menschen dar und eröff-
nen neue Perspektiven für Aus-
bildung, Beruf und persönliche 
Entwicklung.

Wir wünschen Fabian einen 
schönen Aufenthalt im europäi-
schen Gastland und freuen uns 
bereits jetzt auf seinen persönli-
chen Erfahrungsbericht nach sei-
ner Rückkehr.

Weitere Informationen zu The-
men der EU findet man auf mei-
ner Facebook-Seite. Gerne stehe 
ich für Fragen zur Verfügung.

Euer Europa-Gemeinderat 
Bernd Wenzel
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Stellenausschreibung 

FerialpraktikantInnen
Die Gemeinde Ottendorf an der Rittschein wird 
auch in den Sommerferien 2025 jungen Gemein-
debürgerinnen und Gemeindebürgern die Mög-
lichkeit bieten, als Ferialpraktikant/innen erste 
Berufserfahrungen zu sammeln. Der Aufgabenbe-
reich umfasst die Mithilfe beim Reinigungsdienst 
in Schule und Kindergarten sowie diverse Arbei-
ten im Außendienst.

Bewerbungen mit Lebenslauf werden per Post 
oder E-Mail (gde@ottendorf.gv.at) bis spätes- 
tens 23.05.2025 im Gemeindeamt Ottendorf, 8312 
Ottendorf 132, gerne entgegengenommen.
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Der Wasserverband „Wasser-
versorgung Vulkanland“ konnte 
bei seiner jüngsten Mitglieder-
versammlung auf ein äußerst er-
folgreiches Jahr zurückblicken. Mit 
einer Steigerung um 11 % konnte 
ein neuer Wasserabgaberekord 
von rund vier Millionen Kubikme-
tern verzeichnet werden, womit die 
Leistungsfähigkeit des Verbandes 
einmal mehr unter Beweis gestellt 
und die steigende Bedeutung der 
regionalen Wasserversorgung un-
terstrichen wurde.

Investitionen in Qualitäts- 
und Systemverbesserungen
Die aktuellen Jahresabschlüsse 
bestätigen die wirtschaftliche 
Kraft des Verbandes: Investitio-
nen in Wartung und Sanierung 
der Wasserversorgungsanlagen 
gewährleisten die langfristige Ab-
sicherung der bestehenden Infra-
struktur. „Auch in der Qualität des 
Wassers ist es wichtig, frühzeitig 
zu reagieren“, so Obmann Prof. 
Josef Ober, „deswegen können wir mit unseren 
gesetzten Maßnahmen zur Grundwasseranrei-
cherung die Nitratwerte im Trinkwasser weiterhin 
niedrig halten“. Ein zukunftsweisender Beschluss 
wurde auch zur nachhaltigen Absicherung in der 
überregionalen Wasserversorgung gefasst: „Ge-
meinsam mit anderen Verbänden und dem Land 
Steiermark steigern wir die Versorgungssicherheit 
für die Bevölkerung“, erklärt Ober weiter.

Herausforderungen
Ein Wermutstropfen bleibt: Die Niederschlagsmen-
gen waren seit dem vergangenen Herbst sehr ge-
ring, was zu wenig Grundwasserneubildung führt. 
Auch die Schneeschmelze blieb weitgehend aus, 
was zusätzliche Herausforderungen für die Was-
serversorgung mit sich bringt.

Ehrungen
Auszeichnungen gab es auch: Für besondere 
Verdienste und zehnjährige Mitarbeit im Verband 
wurde Christian Tersch geehrt und auch Hofrat 
Hans Wiedner erhielt als Unterstützer des Ver-
bandes die Ehrennadel in Gold.

Mit den geplanten Weiterentwicklungen stellt sich 
der Wasserverband Wasserversorgung Vulkan-
land zukunftssicher auf und bleibt ein verlässlicher 
Trinkwasserversorger in unserer Region.

Wasserversorgung Vulkanland

Leistungsbilanz unterstreicht Verbandsstärke

Wasserverband
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Historische Führung durch Ottendorf 

Gemeinde

Was ist SILC?
Es ist soweit: Schon im Feb-
ruar beginnt die jährliche SILC-
Studie, und Österreich ist wie 
viele andere europäische Län-
der auch heuer wieder mit dabei. 
SILC ist die Abkürzung für „Com-
munity Statistics on Income and 
Living Conditions“. Auf Deutsch 
bedeutet das „Gemeinschafts-
statistiken zu Einkommen und 
Lebensbedingungen“.
Diese Studie beschäftigt sich 
mit dem Leben und Arbeiten der 
Menschen in Österreich, es geht 
um Veränderungen der Lebens-
situation. Themen sind Wohnen 
und Familie, Beruf und Ausbil-
dung, aber auch Gesundheit. 
Nur wenn möglichst viele Haus-

halte mitmachen, gelingt ein 
wirklichkeitsnahes Bild des Le-
bens in Österreich. Nach der 
vollständigen Teilnahme erhält 
jeder Haushalt ein finanzielles 
Dankeschön.

Warum ist SILC für 
Österreich so wichtig?

Wenn wir in den Nachrichten hö-
ren oder in der Zeitung lesen, wie 
hoch das durchschnittliche Ein-
kommen der ÖsterreicherInnen 
ist, wie viele Menschen arbeits-
los sind oder welche Ausbildung 
sie haben, so sind das oft Zah-
len von Statistik Austria. Die Me-
dien, EntscheidungsträgerInnen 
und Interessensverbände nutzen 
diese Statistiken regelmäßig.

Welche Haushalte 
dürfen teilnehmen?

Statistik Austria wählt die SILC-
Haushalte zufällig aus dem zen-
tralen Melderegister (ZMR) aus. 
Jedes Jahr lädt Statistik Austria 
rund 9.000 Haushalte ein, bei 
dieser wichtigen Studie mitzu-
machen. Diese Haushalte be-
kommen dann per Post einen 
Einladungsbrief mit allen wich-
tigen Informationen zugeschickt.

Wo gibt es weitere 
Informationen?

www.statistik.at/silcinfo
erhebungsinfrastruktur@ 

statistik.gv.at
Tel.: 01 711 28-8338 

werktags Mo - Fr, 9 - 15 Uhr

SILC - Einkommen und Lebensbedingungen 

Das Foto zeigt den alten Kirchturm, das Koch-Haus und den 1927 
abgebrannten Stall des Kaufmannes, Busunternehmers, Sägewerk- 

besitzers und Bauern Franz Koch. Daraus wurde 1954 ein Jugendheim 
und später das Pfarrheim, das nun auch mit Hilfe vieler Ehrenamtlichen 

renoviert wird. Im Obst- und Baustofflager von Franz Koch richtete 
Franz Knittelfelder nach dem Krieg ein Kaufhaus ein.

Auf mehrfachen Wunsch wird es eine dritte historische Führung durch Ottendorf geben.

Sonntag, 18. Mai, 15 Uhr, Treffpunkt Kirchplatz
Gemeinderat Engelbert Kremshofer berichtet von interessanten, lustigen, 

aber auch tragischen Ereignissen der Gemeinde Ottendorf. Ein Schwerpunkt 
ist diesmal: Kriegsende vor 80 Jahren in Ottendorf, Ilz, Riegersburg usw. 
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Tagesmütter / -väter

Endlich Frühling - die Natur erwacht

Tagesmutter*vater und Kinderbetreuer*in

Ausbildungsstart

www.tagesmuetter.co.at

Termine 2025/26:
Kalsdorf 2.10.2025  I Barbara Brinner I 0316 / 671 460-325
Gleisdorf 5.11.2025 I Barbara Brinner I 0316 / 671 460-325
Graz 12.1.2026 I Petra Macher I 0316 / 671 460-316

Unsere Lehrgänge starten an drei Standorten!

Gütesiegel Ausbildungslehrgänge für Tagesmütter/-väter
verliehen von der Bundesministerin für Frauen, Familie, Jugend

und Integration

Wir erkunden den Garten, es 
gibt viel zu entdecken, jede ein-
zelne Blume wird freudig begrüßt 
und allen gezeigt. Schon sooo 
lange freuen sich die Kinder da-
rauf, endlich wieder richtig aus-
giebig in der Sandkiste spielen 
zu können. Jetzt sind wir wie-
der stundenlang im Freien, bei 
den Spielgeräten, den Fahrzeu-
gen, in der Sandkiste oder lau-

fen einfach nur durch die Wiese. 
Wenn es dann noch grüne Suppe 
mit selbst gesammelten Kräu-
tern aus unserem Garten gibt, 
schmeckt die natürlich beson-
ders gut.

Irgendwann mitten im Spiel:
„Du, Margit - du bist bei die 
Sterne Feuerwehrmann - und 
und und ich auch!“

„Was meinst du damit?“
„Da, bei die Sterne oben!“
„Im Sternzeichen?“
„Ja, bei die Sterne!“
„Ich bin im Sternzeichen 
Wassermann“
„Jaaa - und ich auch!“
Margit B., Tagesmutter in Walkers-

dorf, Regionalstelle Fürstenfeld, 
Tel.: 03382 / 519 80

www.tagesmuetter.co.at

Die Sonnenstrahlen werden wieder stärker und unser Garten lebt auf.
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Persönlich 
    für uns da!

in Bedienung per 100 gin Bedienung per 100 g

0,75 l-Flasche

1 l-Flasche
Kiste à 12 Flaschen
exkl. Pfand

0,5 l-Flasche
Kiste à 20 Flaschen
exkl. Pfand

Woerle
Bauernkäse

Schirnhofer
Jagdherrenschinken

Frizzante

Peterquelle

Puntigamer oder 
Gösser Märzen

33%
billiger*

1 99

33%
billiger*

1 99

33%
billiger*

2 99

Angebote gültig bis 30.06.2025
Angebote gültig solange der Vorrat reicht. Preise sind unverb. empf. Verbraucherpreise, inkl. Steuern, exkl. Pfand. Gilt nur im Nah&Frisch Kaufhaus Ulz in Ottendorf. 
*Die Preisreduktion bezieht sich auf die unverbindliche Preisempfehlung des Lieferanten. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

Kaufhaus Ulz e.U.24 hVe
rk

au
fsa

utomat

8312 Ottendorf 10, Tel. 03114/20266

Dauertiefpreis!

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag  6:30 - 18:00 Uhr

Feinkost bis 13:00 Uhr
Samstag  7:00 - 12:30 Uhr

(0,5 l = 0,95) (100 g = 3,99)

(1 l = 0,58)

1890
Günstiger!

690
Günstiger!

Dauertiefpreis!
F L O H M A R K T

Samstag, 
17. Mai 2025

von 08:00 - 14:00 Uhr



Mai 2025

16

Bi
ld

un
g

Kindergarten

Eine intensive Zeit liegt 
hinter uns. Gleich nach 
den Ferien starteten wir 
in die bunte Faschings-
zeit. Mit unserem jähr-
lichen Pyjamafest und 
Faschingsparty hatten 
die Kinder viel Freude 
und Spaß. Sie konn-
ten so in verschiedene 
Rollen schlüpfen und 
den Fasching ordent-
lich ausleben. 

Danach starteten wir in 
die Fastenzeit. Mit un-
seren Fußspuren mach-
ten wir uns auf den Weg 
nach Ostern. 
Beim Familienwortgot-
tesdienst führten unsere 
Fußspuren zu Jesus 

und zu unserem Herz. 
Viel zu schnell ist die 
Zeit vergangen und wir 
mussten feststellen - 
das Osterfest ist nahe. 
Die Kinder hämmerten 
heuer ihr Osternest, wir 
banden Palmbuschen, 
mit Geschichten und 
Liedern haben wir uns 
auf Palmsonntag vor-
bereitet. 

Auf dem Weg zum Os-
terfest mussten wir uns 
auch von unserer So-
phie (Pädagogin in der 
Sonnengruppe) ver-
abschieden. Mit einem 
fröhlichen Sonnenfest 
und einer gemeinsa-
men Jause wünschen 

Bei uns ist immer was los...



Mai 2025

17

Bi
ld

un
g

Bi
ld

un
g

wir ihr alles Liebe und vor allem 
viel Spaß in ihrem neuen Kin-
dergarten. Zugleich begrüßten 
wir unsere neue Pädagogin Sy-
bille bei uns im Kindergarten, die 
uns jetzt bis zum Sommer unter-
stützen wird. Jede Veränderung 
bringt etwas Neues mit sich. 

Das gemeinsame Vorbereiten 
auf ein Fest ist für die Kinder 
immer etwas ganz Besonde-
res und man spürt hier viel Zu-
sammenhalt und Gemeinschaft. 
Heuer haben wir den Palmsonn-
tag musikalisch gestaltet und es 
waren sehr viele Familien dabei, 
die mit uns gefeiert haben. Vie-
len Dank für diese tolle Zusam-

menarbeit. Nach den Osterferien 
beginnen wir unser letztes gro-
ßes Thema im Kindergarten für 
dieses Kindergartenjahr Einsatz-
kräfte. Polizei, Rettung und Feu-
erwehr werden bei uns Thema 
sein und gemeinsam mit den Kin-
dern erarbeitet werden.  

Wir wünschen allen Bewohnern 
Ottendorfs einen wunderba-
ren Frühling und einen schönen 
Start in den Sommer. Genießt 
die Sonnenstrahlen und die ge-
selligen Stunden dieser warmen 
Jahreszeit. 

Euer stets um die Kinder 
bemühtes Kindergartenteam 
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Kindergarten

Weitere Kindergarten-Impressionen...
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Wir feiern 30 Jahre FRISEUR UND 
SCHÖNHEITSSALON BETTINA in Ottendorf 
Wann? Das ganze Jahr mit tollen Angeboten… 
Mit wem? Mit unseren Kunden und allen, die es noch  

 werden wollen… 
 

Wir starten im Juni mit 50 Stk. 10 Euro Gutscheinen 
Einfach zu uns in den Salon kommen, eine Dienstleistung oder ein 
Produkt kaufen. Die ersten 50 bekommen 10 Euro abgezogen. 

 
Wir freuen uns auf euch 

 
Max. ein Gutschein pro Person und Dienstleistung einlösbar! 

"Gruppe Mona"
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Volksschule

Lesen beflügelt die Fantasie. Vorlesen auch.
Die SchulanfängerInnen des 
Kindergartens Ottendorf wur-
den kürzlich von der Land- und 
Stadtmaus sowie vom Froschkö-

nig besucht. Die sangesfreudige 
dritte Klasse stimmte die Schul-
knirpse jeweils mit beschwingten 
Liedern auf die Märchenstunde 

ein. Anschlie-
ßend wurde in 
Kleingruppen 
mit Stabpup-
pen oder auch 
verkleidet die 
Geschichte mit 
verteilten Rol-
len vorgespielt. 
Das gemein-
same Malen 
und Rätseln 
rundeten das 
Beisammen-
sein ab. 
Zu Besuch in 
der Schule 
war außer-
dem der Au-
tor Christoph 
Mauz, der uns 

einige seiner humorvollen Kin-
derbücher vorstellte und Inter-
essantes aus dem Leben eines 
Autors erzählte.

Am 28. März, dem österreichi-
schen Vorlesetag, lud die zweite 
die erste Klasse zu einer musi-
kalisch umrahmten Kamishibai-
Vorlesung des „Kleinen Ich bin 
Ichs“ ein. Den Eingangsbereich 
der Schule ziert seitdem das ge-
meinsam gestaltete Plakat von 
vielen bunten „Ich bin Ichs“ auf 
der bunten Blumenwiese.

Die dritte und vierte Klasse 
schwirrte am Vorlesetag in den 
Kindergarten aus. Dort lasen sie 
Märchen und eine selbstver-
fasste Mitmachgeschichte vor. 
Es wurde gemeinsam gesungen, 
gezeichnet und gespielt. So durf-
ten unsere Großen auch noch-
mal Kindergartenluft schnuppern.
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Safety-Tour
Wir sind ganz stolz, dass 
sich unsere Grundstufe 
2 bei der diesjährigen 
Safety-Tour so gut ge-
schlagen hat. Nach 
hartem Training und 
Lernen für die Kinder-
Sicherheitsolympiade 
des Zivilschutzverban-
des Steiermark traten 
wir bei den Bewerben 
in Sinabelkirchen an. 

Die Kinder gaben ihr 
Bestes, bewiesen ihr 
Wissen und hielten fest 
zusammen. Von 20 teil-
nehmenden Klassen er-
reichte die dritte Klasse 
Platz zwölf und die 
vierte Klasse Platz drei.
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Bei dieser Art von Theater schlüpf-
ten unsere Kinder von ersten bis 
zur vierten Klasse in selbstge-
wählte Rollen und spielten zu ei-

nem vorgegebenen Thema - zwar 
mit vielen Requisiten, aber ohne 
zu sprechen. Die dafür ausge-
bildete Spielleiterin Tina Donner 
moderierte das freie Spiel der 
Kinder sehr einfühlsam. Gefühle, 
Kreativität und das Soziale ste-
hen bei Jeux Dramatiques im Mit-
telpunkt. Auf spielerische Weise 
kommt man vom Ich zum Du und 
weiter zum Wir. 
Zur Einstimmung auf unsere Zir-
kuswoche wurden in unseren 
Klassenräumen bereits Löwen 

und Pferde gezähmt, Zaubertricks 
geprobt, stumme Clown-Späße 
gespielt und für die gesamte Zir-
kusgesellschaft gekocht.

Volksschule

Jeux Dramatiques - ein besonderes Theater
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Save The Date

A d v e n t m a r k t
13. Dezember 2025

VERANSTALTUNGSZENTRUM, 8312 OTTENDORF 241

VERANSTALTER ELTERNVEREIN VS OTTENDORF

VORANMELDUNG FÜR AUSSTELLER/INNEN UNTER 0677/61 73 06 91
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Eine große Freude haben wir mit 
unserem neu gestalteten Nach-
mittagsbetreuungsraum. Danke 
an Markus Flechl - mit Unter-
stützung unseres Schulwartes 
Herbert Lorenser - für die tolle 
Arbeit und Umsetzung unserer 
Ideen. Ein Danke auch an die 
Gemeinde, die den Umbau ge-
nehmigt und finanziert hat. Dem 
Raum Farbe und Leben ein-
gehaucht haben die „Nachmi-
Kinder“ gemeinsam mit ihrer 
Betreuerin. Diese stellt sich hier 
nun vor:
Mein Name 
ist Heike 
Maurer, ich 
bin 48 Jahre 
jung, verhei-
ratet 	 und 
wohne in Pöl-
lau bei Gleis-
dorf. Für mich war es schon immer 
ein Wunsch, mit Kindern zu ar-
beiten, weshalb ich mich dazu 
entschlossen habe, die Ausbil-
dung zur Tagesmutter/Kinderbe-
treuerin zu absolvieren. Es ist ein 
wahres Geschenk, mit Kindern zu 

arbeiten und es ist für mich eine 
wundervolle, wertschätzende  
Tätigkeit, die ich gerne ausübe. 
Nachhaltigkeit ist mir sehr wichtig. 
Deshalb basteln wir gerne mit Ma-
terialien, die oftmals viel zu früh im 
Müll landen oder die wir in der Na-
tur finden. Gemeinsam spielen wir 
Spiele, basteln viel, malen sehr 
gerne und was uns sehr wichtig 
ist, ist, unserem Bewegungsdrang 
nachzukom-
men. All meine 
Betreuungs-
kinder sind 
einzigartige In-
dividuen und es 
ist schön zu be-
obachten, wie 
sie miteinander 
spielen, von-
einander und 
miteinander 
lernen, Spaß 
haben und 
Freundschaf-
ten schließen.
Mir ist es ein 
großes An-
liegen, den 

Kindern Zeit, Aufmerksamkeit, 
Respekt und Würde entgegen-
zubringen und ich bin dankbar, sie 
ein kleines Stück ihres Lebenswe-
ges begleiten zu dürfen.

„Darum liebe ich die Kinder, weil 
sie die Welt und sich selbst noch 
im schönen Zauberspiegel ihrer 
Phantasie sehen.“

Theodor Storm

Unsere Nachmittagsbetreuung

Nachmittagsbetreuung
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Großbrand Ölmühle 
in Übersbach

Die Feuerwehr Ottendorf wurde 
am 30.03.2025 als Unterstüt-
zung der bereits eingesetzten 
Feuerwehren um 14:51 zu ei-
nem Industriebrand in Übers-
bach alarmiert. Die Aufgaben 
der FF Ottendorf waren die Her-
stellung der Wasserversorgung 

aus dem Frei-
bad Söchau 
mittels Trag-
kraftspritze, 
Wasserver-
sorgung durch 
HLF im Pen-
delverkehr zwischen Feuerwehr-
haus Söchau und dem Einsatzort 
sowie die Bereitstellung eines 

Atemschutz-
trupps für die 
Brandbekämp-
fung. Insge-
samt standen 
bei diesem 
Einsatz 24 
Feuerwehren 
mit 44 Fahr-
zeugen und 
213 Personen 
im Einsatz.

Verkehrs-
unfall

Die FF Otten-
dorf wurde am 
4. Februar um 

10:37 Uhr zu einer Fahrzeugber-
gung auf der L366 in Walkers-
dorf alarmiert. Ein Kleinbus hatte 
sich selbstständig gemacht und 
war in den Graben gerollt. Zur 
Bergung des Fahrzeuges wurde 
das SRF Ilz nachalarmiert. Nach 
ca. 45 Minuten konnte der Ein-
satz beendet werden. Im Einsatz 
standen die Feuerwehren Otten-
dorf und Ilz sowie die Polizei.

LKW-Brand
Am 20. März wurde die FF Ot-
tendorf um 16:43 Uhr zu ei-
nem Fahrzeugbrand auf der 
L366 alarmiert. Beim Eintreffen 
am Einsatzort stellte sich her-
aus, dass der Brand glücklicher-
weise bereits durch Feuerlöscher 
gelöscht wurde. Die FF Otten-

Ve
re

in
e

Freiwillige Feuerwehr

Die üblichen 

Einsatzszenarien
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dorf führte Nachlöscharbeiten 
durch, kontrollierte die Brand-
stelle mittels Wärmebildkamera 
und reinigte die Straße. Im Ein-
satz standen die FF Ottendorf mit 
drei Fahrzeugen und 14 Perso-
nen sowie die Polizei.

Sanitätsleistungsprüfung
Am 8. Februar fand in Unterlamm 
die Sanitätsdienstleistungsprü-
fung der Bereiche Fürstenfeld, 
Feldbach und Radkersburg statt. 
Von der FF Ottendorf trat jeweils 
eine Gruppe in den Wertungs-
klassen Bronze und Silber an und 
hat die Leistungsprüfung auch 
erfolgreich absolviert.

Bei zehn Übungen wurde fleißig 
für die drei Stationen geübt. In 
der ersten Station geht es um die 
Erste Hilfe und wichtige feuer-
wehrsanitätstechnische Fragen. 
In der zweiten Station stellen sich 
die Kameraden einer Einzelauf-
gabe und bei der dritten Station 
geht es darum, gemeinsam eine 
„verletzte Person“ zu versorgen.
Das Leistungsabzeichen in 

Bronze erreichten Jonas Lo-
renser, Niklas Kapfensteiner und 
Andreas Almer. In Silber waren 
Lena Pongratz, Manuel Karner 
und Nico Klaindl erfolgreich.

Moastabratlschnapsen
Vom 7. bis 9. März fand das be-
liebte Moastabratlschnapsen der 
FF Ottendorf zum 27. Mal statt. 
An allen drei Tagen wurde flei-
ßig gespielt, wobei wieder alle 
Partien dokumentiert wurden, um 
die Sieger ermitteln zu können. 

Der erste Platz für die meistge-
spielten Partien ging im heuri-
gen Jahr an Heribert Schanes. 
In der Wertung um die meisten 
Siege ging der erste Platz eben-
falls an Heribert Schanes, der 
zweite Platz an Herbert Schanes 
und der dritte Platz an Gerhard 
Huber. Wir gratulieren nochmals 
den drei Gewinnern.
Die Freiwillige Feuerwehr Ot-
tendorf bedankt sich für den 
zahlreichen Besuch dieser Ver-
anstaltung.

8312 Ottendorf 6a  -  Tel. 03114 / 2517  

•	 Bosch Wischerblattaktion -20 % auf alle Wischer

•	 Sommerreifen und Felgen aller Marken

•	 Räder umstecken inkl. gratis Frühlingscheck

•	 Klimaservice und Klimadesinfektion

•	 Klimaanlagenreparatur: Diagnose, Fehlersuche  
inkl. Lecksuche

•	 Autoschlüsselbeschaffung inkl. Programmieren

Betriebsurlaub: 15. bis 31. August 2025

Unsere Angebote und Neuheiten im Frühling:
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Schon seit vielen Jahren steht 
auf dem Dach der VS Ottendorf 
ein leeres und einsames Me-
tallgerüst in der Hoffnung, dass 
hier irgendwann ein Storchen-
paar einen Horst bauen würde. 
Doch leider blieb das Gerüst bis 
jetzt leer. 
Auf Initiative der Berg- und Na-
turwächter Manfred Kaplan und 
Rosemarie Heptner wurde nun 
ein neuerlicher Versuch gestar-
tet, einem Storchenpaar diesen 
Platz, hoch über den Dächern 
von Ottendorf als Nistplatz 
schmackhaft zu machen. 

Helmut Rosenthaler vom Stor-
chenverein Tillmitsch war von 
dieser Idee sehr begeistert und 
mit seiner Unterstützung wurden 
Weidenzweige in das blanke Me-
tallgerüst eingeflochten, um da-
mit einen attraktiven Brutplatz 
zu schaffen. Wir danken dir, lie-
ber Helmut, ganz herzlich da-
für. Weiters möchten wir uns 
auch bei Bürgermeister Ewald 
Deimel, dem Team der VS Ot-
tendorf unter der Leitung von Di-
rektorin Marlene Friedl und der 
Feuerwehr Fürstenfeld mit Ober-
brandinspektor d.V.Martin Jeindl 
und der Straßenmeisterei Gleis-
dorf für die tatkräftige Unterstüt-
zung bedanken! 

Für die Schülerinnen und Schü-
ler war es ein besonderes Erleb-

nis, beim Entstehen des Horstes 
dabei zu sein und alle warteten 
nun ungeduldig auf das Eintref-
fen des ersten Storches. Schon 
nach wenigen Wochen hat ein 
Jungstorch diesen Horst ent-
deckt. Für die Storchenfamili-
engründung fehlt jetzt nur noch 
der richtige Partner.

Auch wir von der Berg- und 
Naturwacht Einsatzstelle Ilz/
Ottendorf freuen uns über die-
ses gelungene Projekt und hof-
fen, dass möglichst bald Meister 
Adebar mit Familie zu einem 
liebgewonnenen Bewohner der 
schönen Gemeinde Ottendorf 
a.d. Rittschein wird.

Berg- und Naturwacht
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Freie Storchenwohnung in 

Ottendorf wieder bezogen 

v.l.: VS-Dir. Marlene Friedl, Helmut Rosenthaler, BNW-Melitta Wessiak, 
BNW Rosemarie Heptner, BNW Manfred Kaplan, Bgm. Ewald Deimel, 
Mitglieder der FF Ottendorf und Schüler der VS Ottendorf, die im März 
Geburtstag hatten.
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Die erste Zusammenkunft im 
neuen Jahr fand am 22. März zur 
Jahreshauptversammlung statt, 
die - wie schon im Vorjahr - wie-
der beim Buschenschank Friedl 
abgehalten wurde. Dieser Einla-
dung sind 28 Kameradinnen und 
Kameraden sowie als Ehrengast 
auch Bürgermeister Ewald Dei-
mel gefolgt. 

Nach einer Gedenkminute für 
alle verstorbenen Mitglieder, 
dem Bericht von Obmann Kon-
rad Schmidt, des Kassiers Alfred 
Trücher und ein paar Grußwor-

ten des Bürgermeisters folgte ein 
gemütliches Beisammensein mit 
guter Unterhaltung.

Vorschau:
Wie alle Jahre findet auch 
heuer wieder das Pfingstfest 
am Pfingstsonntag, den 8. Juni 
2025, im Veranstaltungszentrum 
Ottendorf statt. 
Die Mitglieder 
des ÖKB Ot-
tendorf freuen 
sich bereits, 
die Bewohner 
von Ottendorf 

und Umgebung zahlreich emp-
fangen und begrüßen zu dürfen. 

Für Speis und Trank ist natürlich 
bestens gesorgt sowie auch für 
gute Unterhaltung mit der Trach-
tenmusikkapelle Ottendorf, die 
den Frühschoppen musikalisch 
gestalten wird.
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Kameradschaftsbund

Jahreshauptversammlung des ÖKB

auch 2025 wieder bestens besucht

Kurz vor Weihnachten, am 4. Dezember 2024, lud der 
Vorstand des ÖKB seine Ehrenmitglieder Franz Egger, 
Franz Jost, Fritz Kainrath, Johann Kainz, Gerhard 
Tlapak sowie Eva und Viktor Ulz ins Café „Das Ottis“ 
ein, um mit ihnen einen gemütlichen Nachmittag in 
der vorweihnachtlichen Zeit zu verbringen und ein 
kleines Präsent zu überreichen.



Mai 2025

28
ESV Walkersdorf
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Turniere, Meisterschaften uvm.
Gemeindeturnier

Das traditionelle Gemeindetur-
nier wurde vom 4. bis 6. Jänner 
auf unserer Anlage abgehalten. 
Wie schon in den Jahren zuvor, 
kämpften die besten Stockschüt-
zen der Gemeinde um den be-
gehrten Wanderpokal. Aus drei 
Vorrunden mit einer erneuten Re-
kord-Teilnehmerzahl von 35(!) 
Mannschaften, qualifizierten sich 
die besten zehn Teams für das 
große Finale.

Der erste Platz ging an die Mann-
schaft von „H&B Rathgeber“. Wir 
gratulieren dem Team mit den 
Spielern Gerald Maier, Horst Eg-
ger, Hannes Rathgeber und Flo-
rian Seidnitzer recht herzlich!

Schnapser-Meisterschaft
Eine Woche nach dem Gemein-
deturnier fand die zweite Schnap-
ser-Meisterschaft im Vereinshaus 
statt. 21 Teilnehmer sind dem 
Aufruf unseres Organisators Vin-
zenz Kober gefolgt und match-
ten sich im Eins-gegen-Eins auf 

ein gewonne-
nes Bummerl, 
um den bes-
ten Schnapser 
des ESV Wal-
kersdorf zu er-
mitteln. Nach 
vielen span-
nenden Par-
tien standen 
die Gewinner 
fest. Wir gra-
tulieren recht 
herzlich!

Winter-Meisterschaften 
Bei der Winter-Meisterschaft 
der allgemeinen Klasse muss-
ten wir wieder im Bezirk star-
ten. Nach dem ersten Platz bei 
der Bezirksmeisterschaft am  
25. Jänner und 
dem Sieg bei 
der Gebiets-
meisterschaft 
am 9. Feb-
ruar schafften 
wir es wieder 
in die Kreis-

liga. Leider konnte nicht an die 
guten Leistungen der vorigen 
Meisterschaften angeknüpft 
werden und so reichte es wie-
der nicht für den Klassenerhalt 
in der Kreisliga.

Erster Platz: Ernst Grundmann, Rang zwei: Rudolf 
Posch und dritter Platz: Wolfgang Schnecker Gemeindeturnier

Gebietsmeisterschaft
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Sommer-Meisterschaft 

Die Sommer-Meisterschaft in der Kreisliga star-
tete bereits am 4. April mit einem Auswärtsspiel in  
Lödersdorf. Da unser Verein mit zwei Mannschaf-
ten in der Kreisliga vertreten ist, gibt es heuer 
sechs Heimspiele, zu denen wir euch recht herz-
lich einladen möchten!

Kabarett
Am 18. März veranstalteten wir einen Kabarett-
Abend im VZ Ottendorf. Alex Kristan war mit seinem 
Programm „50 Shades of Schmäh“ zu Gast. Er 
verschonte keinen Lachmuskel der ca. 800 Gäste. 

Weitere Termine:
•	 Gaudi-Mehrkampf am 2. August 2025
•	 Dorffest am 3. August 2025
•	 Viertes Walkersdorfer Hobby-Straßenturnier 

am 30. August; Anmeldung bei Norbert  
Fasching unter Tel. 0664 / 2400395

•	 Zwei-Tages-Ausflug: 4. bis 5. Oktober 2025 
Nähere Infos folgen.

Weiters können alle Termine und Tätigkeiten auf 
unserer Homepage angesehen werden. 
(www.esv-walkersdorf.at)

Zum Abschluss möchten wir uns bei allen Gön-
nern, Sponsoren und freiwilligen Helfern jeder Art 
recht herzlich bedanken. Ohne euch wäre es nicht 
möglich, unsere Veranstaltungen so gut über die 
Bühne zu bringen. In der Hoffnung, dass ihr uns 
auch weiterhin unterstützt. DANKE!
Obmann Norbert Fasching, Schriftführer Roman Gmoser
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Reise in die Vergangenheit 

unserer Region und der 

gesamten Steiermark

Nicht nur im Buchhandel, auch im Kaufhaus 
Ulz in Ottendorf können Sie das neue Buch 
von Engelbert Kremshofer erwerben. Darin 
sind viele Ereignisse aus Ottendorf, Wal-
kersdorf, St. Kind, Ilz und Riegersburg zu 
finden. Weil es früher oft wild zugegangen 
ist, lautet der Buchtitel: Wildes Bergvolk hin-
term Semmering.

Florian Paar holt Weltmeistertitel im Stocksport

Vom 26. Februar bis 1. März 
fand in Kapfenberg die Heim-
Weltmeisterschaft im Stocksport 
statt. Mit dabei war auch der Ot-
tendorfer Florian Paar, der auf-
grund seiner hervorragenden 
Leistungen im Österreich-Cup 
und bei der Staatsmeister-
schaft in das österreichische 
U23-Nationalteam einberu-
fen wurde. Nach einer span-

nenden Vorrunde gelang dem 
Team ein beeindruckender 6:0-
Sieg gegen die bis dahin un-
geschlagene Mannschaft aus 
Deutschland. 
Die Gemeinde Ottendorf gra-
tuliert dem neuen Weltmeister 
herzlich zu diesem großartigen 
Erfolg.
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Ein Neuanfang für den 
Fußball in Ottendorf

Nach einer dreivierteljährigen 
Pause ohne Kampfmannschafts-
fußball in Ottendorf laufen die 
Vorbereitungen für den Neustart 
im Sommer 2025 auf Hochtou-
ren. 

Der zukünftige Kader nimmt im-
mer mehr Gestalt an und die ak-
tuellen Entwicklungen stimmen 
uns zuversichtlich, dass wir in 
wenigen Monaten wieder in der 
1. Klasse mitfiebern können.

Erfolgreicher Saisonauftakt 
im Jugendbereich

Unsere Jugendmannschaf-
ten hatten einen hervorragen-
den Start in die Frühjahrssaison 
Die beiden U7-Teams eröffne-
ten mit einem Heimturnier bei 
strahlendem Fußballwetter. Die 
U10 zeigte sich bei ihrem ersten 
Auswärtsspiel stark verbessert, 
und sowohl die U15 als auch die 
U16 konnten in ihren ersten Spie-
len jeweils drei Punkte einfah-
ren. Auch unsere Bambinis unter 
der Leitung von Trainer Fabian 

Gems trainieren fleißig und ma-
chen große Fortschritte.

Gelungene 
Veranstaltungen

Unsere Faschingssitzung war er-
neut ein voller Erfolg. Ver-
schiedene Showeinlagen, 
moderiert von Showmas-
ter Manfred Kager, sorgten 
für einen unterhaltsamen 
Abend. Auch der Kindermas-
kenball am darauffolgenden 
Tag war sehr gut besucht. 
Ein herzliches Dankeschön 
an alle Helfer und Mitwirken-
den, die zum reibungslosen 
Ablauf beigetragen haben.
Im Rahmen der Faschings-
sitzung wurden Werner Ba-
rones und Hermann Manhart, 
zwei langjährige Vereinsmit-
glieder und Unterstützer, fei-
erlich verabschiedet. Auch 
an dieser Stelle möchten 
wir uns nochmals herzlich 
für ihre jahrzehntelange Ar-
beit und Unterstützung be-
danken.

Ausblick auf kommende 
Veranstaltungen

Wir freuen uns, bekannt-
geben zu dürfen, dass es 
in diesem Jahr wieder am  
19. Juli ein Sieben-Meter-
Turnier geben wird. Erstmals 
wird auch ein Sportler-Fami-
lienwandertag am 19. Okto-
ber stattfinden. Weitere Infos 
folgen in Kürze. 

Neuigkeiten und Informa- 
tionen über den SVO finden 
Sie auf Facebook, Instagram 
und auf https://union-sv-
ottendorf.c.tactix-clubs.com
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Sportverein

Projekt "Restart 2025"                                                      
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Anzeigen

Wir bedanken uns sehr herzlich 
bei allen 99 WählerInnen, da-
von 52 in Ottendorf, 28 in Wal-
kersdorf und 19 in Ziegenberg, 
die diesmal bei der Gemeinde-
ratswahl den Grünen das Ver-
trauen geschenkt haben. Wir 
gehen auch gleich ans Werk. 
Unser erstes Projekt ist die Er-
stellung einer Wanderkarte mit 
Empfehlungen für Wanderungen 
durch unsere schöne Gemeinde. 

Dazu nehmen wir sehr gerne 
Ihre / Deine Anregungen ent-
gegen. Kontakt: Gemeinde-
rat Engelbert Kremshofer, Tel.: 
0664 / 1142908 oder per Mail:  
kremshofer@gmx.at

Kauf, so oft es geht, im Ort
In unserer Gemeinde haben 
wir nur noch einen Weinschank  

(Harald Maier in Ziegenberg Nr. 
3, Edenberg), die Raika hat nur 
noch an zwei halben Tagen pro 
Woche geöffnet. 
Damit wir das gut geführte Nah & 
Frisch-Kaufhaus erhalten, schla-
gen wir vor: Fahr nicht immer 
fort. Kauf, so oft es geht, im Ort!

Ohne Auto mobil
Nutzen Sie das von den Grünen 
zur Verfügung 
gestellte Gra-
tis-Klimaticket 
für Bus, Bahn 
und Bim inner-
halb der 
Steiermark. 
Abzuholen im 
Café Kern. 
Reservierun-
gen sind 
ratsam!

Liebe Ottendorferinnen 

und Ottendorfer!

Der Wiedehopf hat sich heuer wieder in Krennach 
niedergelassen. Dieses Foto stammt aus früheren 
Jahren in Dornleiten.

April, April
„In Ottendorf miassn die Ge-
meinderotswohln wiederhult 
wern!“ Diese überraschende 
Nachricht verbreitete der immer 
bestens informierte Hans A. in 
seiner Nachbarschaft. „Dem 
grian Krömpshofer seine Plakate 
san in Ottendorf schua wieder 
aufgstöllt!“. 
Na sowas, davon hatte bis jetzt 
noch niemand etwas gehört. Der 
Hintergrund der Nachricht ließ 
sich bald aufklären: Es war der 
1. April und die für die Plakatab-
holung zuständige Firma Kartnig 
hat diesmal sehr spät die Pla-
kattafeln der Grünen abgeholt. 
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Nach einem Jahr 

Pause wieder 

Theater in 

Ottendorf

Theatergruppe

Nach einjähriger Pause starte-
ten wir voller Elan in die neue 
Theatersaison. Das Stück „Eine 
verhängnisvolle Nacht“ von  
Armin Vollenweider strapazierte 
die Lachmuskeln ordentlich mit 
seinem „charmanten“ Wortwitz 
und der „schlagkräftigen“ Action.

Auch durften wir uns über neue 
und altbekannte Spieler freuen: 
Anton Dichtinger, Philipp Gable-
rits, Hans-Jürgen Stocker und 
Steffi Wagner. Und bei der Licht- 
und Tontechnik helfen uns jetzt 
tatkräftig Markus Kober und Mar-
tina Wessiak. Wir freuen uns 
sehr, dass ihr jetzt zu unserem 

kleinen Verein dazugehört und 
bereichert. 

Auf diesem Wege möchten wir 
uns nochmals bei all unseren 
Sponsoren und vor allem bei 
allen freiwilligen Helfern recht 
herzlich bedanken. Ohne euch 
würde vieles nicht so gut funkti-
onieren. Auch ein großes Danke 

an die Gemeinde Ottendorf und 
unsere vielen treuen Besucher. 
Es war uns eine richtige Freude, 
euch zu unterhalten und zum La-
chen zu bringen. Das war unser 
größter Lohn für unsere inten-
sive Probenarbeit. Wir freuen uns 
schon aufs nächste Jahr!

Petra Auner, Schriftführerin
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Landeshauptmann Mario Kuna-
sek gratulierte 62 MusikerInnen, 
darunter Leon Tunst, Schlagzeu-
ger der Trachtenmusikkapelle 
Ottendorf, in der Aula der Alten 
Universität Graz zum Goldenen 
Leistungsabzeichen des Steiri-
schen Blasmusikverbandes.
Landesjugendreferentin Sab-
rina Csrnko betonte das Zei-
chen der Wertschätzung für die 
Arbeit und das Engagement un-
serer BlasmusikerInnen. Sie be-
dankte sich bei den Eltern für 
ihren Einsatz, aber auch bei al-
len Lehrenden und den Direk-
torInnen der Musikschulen. Den 
Ausgezeichneten sagte sie: „Ihr 
habt die höchste musikalische 
Ausbildung. Das kann auch der 
Beginn einer professionellen mu-

sikalischen Laufbahn sein.
„Qualität ist kein Zufall, son-
dern das Ergebnis harter Arbeit“, 
führte der Präsident des österrei-
chischen Blasmusikverbandes, 
Erich Riegler, aus. Landesob-
mannstellvertreter Christian 

Flechl stellte sich als einer der 
ersten Gratulanten für die Trach-
tenmusikkapelle Ottendorf ein. 
Die MusikerInnen und Marke-
tenderinnen der TMK Ottendorf 
schließen sich den Glückwün-
schen für Leon gerne an.
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Musikverein

Sprichwörtlich „große Töne“ wa-
ren in der Aula der Alten Uni-
versität bei der Verleihung des 
sechsten Blasmusik-Panther und 
der vierten Robert-Stolz-Medaille 
an die Trachtenmusikkapelle Ot-
tendorf durch Landeshauptmann 
Mario Kunasek angesagt.
Die Auszeichnung nahmen 
Bezirks-Stabführer Siegfried 
Gosch, Obmann und Bez.Kpm.-
Stv. Bernhard Posch und Lan-
desobmann-Stv. Christian Flechl 

entgegen. Als erste Gratulanten 
stellten sich unter anderen Bgm. 
Ewald Deimel, ÖBV-Präsident 
Erich Riegler, Landes-Stbf. Her-
bert Nußbaumer, Landes-Kpm. 
Peter Mayerhofer sowie Hans 
Stolz ein.

„Mit ihrem umfassenden Enga-
gement bildet die TMK Otten-
dorf die Basis für die Weitergabe 
und die Weiterentwicklung ge-
lebter Traditionen sowie einen 

überaus wertvollen Beitrag zum 
kulturellen - insbesondere zum 
musikalischen - Miteinander in 
den Regionen. Ob Konzerte, 
Festakte, kirchliche Feiern - die 
TMK Ottendorf begleitet das ge-
sellschaftliche Leben im Jahres- 
zyklus und bereitet den Men-
schen damit Freude und leis-
tet einen wertvollen Beitrag zur 
kulturellen Identität der Grünen 
Mark“, so Landeshauptmann  
Mario Kunsek.

Blasmusik Panther und Robert-Stolz-Medaille

Goldenes Leistungsabzeichen für Leon Tunst
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Obmann Bernhard Posch nutzte 
die Jahreshauptversammlung der 
Trachtenmusikkapelle Ottendorf, 
um verdiente MusikeIinnen zu 
ehren. 
•	 Sonja Steiner erhielt das  

Ehrenzeichen zehn Jahre in 
Bronze

•	 Bettina Flechl das Ehren- 
zeichen 15 Jahre in Silber

•	 Das Ehrenzeichen 25 Jahre 
in Silber-Gold ging an 

•	 Thomas Hohensinner, Kapell-
meister Christopher Koller und 
an Michael Teuschler

•	 Das Ehrenzeichen 30 Jahre 
in Silber-Gold an Raimund 
Strobl. 

•	 Die Ehrennadel in Silber  
erhielt David Maderbacher.

 
Gabriela Posch und Harald Mai-
erhofer wurden mit dem Ehren-
zeichen 40 Jahre in Gold für 
40-jähriges Engagement in der 
Steirischen Blasmusik gewürdigt.

Neben dem Rückblick auf ein 
unglaublich erfolgreiches Jahr 
2024, unter anderem mit der 
Teilnahme am Konzertwertungs-
spiel in der zweithöchsten Be-
wertungsstufe „D“ mit 90,55 
Punkten und dem Kulturevent 
„Steirisch g’feiert“ liegt der Fokus 
bereits im Jubiläumsjahr 2025. 
Anlässlich des 75-jährigen Be-
standsjubiläums veranstaltete 
die TMKO am 26. und 27. April  
zwei Konzertabende. 

Ende August gibt es erstmals 
ein Blasmusikfestival in Otten-
dorf und zwar am 29. mit ei-
ner Lederhosenparty und am 
30. August mit „Wood’n Brass“ 
im Veranstaltungszentrum so-
wie am 23. November ein Kir-
chenkonzert. 

Einen Konzertauftritt und eine 
Marschshow unter der Leitung 
von Stabführer Siegfried Gosch 
zeigt die TMK Ottendorf am  
14. und 15. Juni in St. Blasen. 

Blick ins 

Jubiläumsjahr

oesterreich-sammelt.at

Alle Informationen über das richtige 
Sammeln, Trennen und Recycling 
von Verpackungen fi ndest du hier:

DIE GELBE FORMEL
GILT AB 1. JÄNNER 2025 

€

€

Mit dem Sammeln von Verpackungen 
leistest du einen Beitrag 
zum Umwelt- und Klimaschutz. 

WAS ÄNDERT SICH? 
Ab dem 1. Januar 2025 werden in ganz Österreich alle Verpackungen 
aus Kunststoff , wie Joghurtbecher, Folienverpackungen oder 
Getränkekartons, gemeinsam mit Metallverpackungen, wie Konserven- 
oder Tierfutterdosen, in der Gelben Tonne oder im Gelben Sack 
gesammelt. Gleichzeitig wird österreichweit das Einwegpfand auf 
Getränkeflaschen und -dosen eingeführt.

WARUM JETZT? 
Dank verbesserter Sortiertechnologien und modernisierter 
Sortieranlagen werden Verpackungen effi  zienter sortiert und recycelt. 
Die Einführung des Einwegpfands auf Getränkeflaschen und -dosen 
schaff t Platz im Gelben Sack und in der Gelben Tonne, sodass Leicht- 
und Metallverpackungen gemeinsam gesammelt werden können.

WAS PASSIERT MIT DEN GESAMMELTEN VERPACKUNGEN? 
Für Recycling ist das getrennte Sammeln von Verpackungen 
die Grundvoraussetzung. Aus den gesammelten Verpackungen 
entstehen neue Verpackungen und andere Produkte. 
Das spart Rohstoff e und Energie.

inserate_gelbe_formel_A4.indd   3 30.07.24   10:12
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Musikverein

Am 30. Jänner 2025 um 13:09 
Uhr erblickte Emilia mit 3.450 
Gramm und 50 cm Länge im 
LKH Feldbach das Licht der 
Welt. Für Klarinettistin Elisa-
beth und Thomas Schadler ist 
die Freude über ihre Tochter rie-
sengroß. Die KlarinettenkollegIn-
nen der Trachtenmusikkapelle 
überbrachten mit dem Musi-
Storch herzliche Glückwünsche 
für Freude, Gesundheit und wün-
schen sich, dass Emilia bald in 
die Fußstapfen ihrer Mama tritt. 
Elisabeth spielt neben Klarinette 
auch Geige und Klavier.

Klarinetten brachten 

Storch Emilia

Pfarrer Ioan Bilc konnte bei der 
Antoniusmesse in der Pfarrkirche 
Ottendorf gleich acht Gastpries-
ter begrüßen, darunter Pater Ma-
rian Kollmann vom Stift St. Paul 
im Lavanttal. Die Trachtenmusik-
kapelle Ottendorf unter der Lei-
tung von Kpm.-Stv. Christian 
Flechl umrahmte die Liturgiefeier 
und spielte zum Abschluss die 
sieben Strophen des Antonius-
lied, wo es unter anderem heißt: 
„Unsre Bitten, unsre Lieder, leg 
am Throne Gottes nieder. Heili-

ger Antonius, unser Flehn lasse 
dir zu Herzen gehn.“ 

Bei der Tiersegnung im Schul-
hof kamen wieder viele mit ihren 
Haustieren und die Kindergarten- 
und Volksschulkinder hatten ihre 
Lieblingsstofftiere mit. Auch die-
ses Jahr stellten wieder zahlrei-
che Standler mit handgefertigten 
Waren sowie einheimische Be-
triebe aus und boten kulinarische 
Genüsse. Die Gemeinde und die 
Pfarrgemeinde organisierten ge-

meinsam diesen Antonitag und 
zahlreiche Gäste aus nah und 
fern verehrten den Patron der 
Haustiere bzw. den Sau-Toni, 
wie er im Volksmund genannt 
wird. 
Das Schwein des Antoniter Or-
dens durfte im ganzen Dorf 
unterwegs sein und musste ge-
füttert werden. Einmal im Jahr 
wurde es geschlachtet und an 
die Armen verteilt. Heutzutage 
wird das mit dem Antoniusopfer 
bei der Messfeier erledigt.

Antoni Kirtag in Ottendorf 
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Angeln in der Gemeinde
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Im vergangenen Jahr wurde wieder 
Vieles am Teich erweitert bzw. erneuert - 
unter anderem eine neue Solaranlage.
Wir organisieren regelmäßig  
Fischen an unserem Vereins-
teich, um das Angeln als Frei-
zeitaktivität zu fördern. Am 8. Mai 
2025 findet um 14 Uhr wieder 
das erste „Donnerstag Fischen“ 
statt. 
Das von Mai bis Oktober ange-
botene Fischen am Vereinsteich 
für Vereinsmitglieder und externe 

Fischer wird immer sehr gut an-
genommen. Es kann natürlich 
jede/r Gemeindebürger/in an 
diesem Fischen teilnehmen oder 
einfach beim Teich auf ein Ge-
spräch vorbeikommen. 

Neuwahlen
Im März wurde bei der Mit- 
gliederversammlung der neue 

Vorstand gewählt. Dieser sieht 
wie folgt aus:
Obfrau: Tanja Hohensinner
Schriftführer: Irene Lederer
Kassier: Heidi Hohensinner
Bei Fragen stehen wir gerne
unter 0664 / 5585506 (Heidi 
Hohensinner) zur Verfügung.

Obfrau Tanja Hohensinner
Schriftführerin Irene Lederer 

DI Helmut Buchgraber von der K.E.M. Bau GmbH, Ing. Markus Halb, Breitbandko-
ordinator der A1 Telekom, Bgm. Ewald Deimel und Polier Wilhelm Keimel mit sei-
nen Kollegen von der Fa. Mandlbauer.

Baubeginn für Breitbandausbau in Walkersdorf
Der Bauabschnitt in Wal-
kersdorf ist gestartet und 
bringt schnelles Internet in 
jedes Haus. Bürgermeis-
ter Ewald Deimel zeigt 
sich erfreut über diesen 
wichtigen Meilenstein in 
der digitalen Infrastruktur 
der Gemeinde.

„Mit diesem Ausbau  
schaffen wir eine zu-
kunftssichere Internet-
verbindung für unsere 
Bürgerinnen und Bür-
ger. Eine leistungsstarke 
digitale Infrastruktur ist 
heutzutage unverzicht-
bar - sei es für Home-
office, Bildung  oder  
moderne Kommunika- 
tionsmöglichkeiten“, be-
tonte Bgm. Ewald Deimel.

Weitere Informationen und 
Zeitpläne werden recht-
zeitig bekannt gegeben.
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Kernöl-Prämierung

Dunkelgrün, nussig duftend und 
intensiv im Geschmack - das 
Steirische Kürbiskernöl g.g.A. 
zählt zu den kulinarischen Spe-
zialitäten und ist mittlerweile in-
ternational bekannt. Nachdem 
sich das Steirische Kürbiskernöl 
g.g.A. Ende der 1990er immer 
größerer Beliebtheit erfreute und 
über nationale Grenzen hinaus 
immer bekannter wurde, erschien 
es unumgänglich, bestimmte 
Qualitätskriterien zu definieren.

Aus diesem Grund wurde 1999 
das Bildungsprojekt „Höherquali-
fizierung Steirisches Kürbiskernöl 
g.g.A.“ ins Leben gerufen, um die 

zahlreichen Landwirtinnen und 
Landwirte entsprechend darauf 
aufmerksam zu machen und zu 
schulen. Bereits im Jahr 2000 

wurden die ersten 114 Betriebe 
im Rahmen der Landesprämie-
rung ausgezeichnet.

2025 Jahr fand die Landesprä-
mierung für Steirisches Kürbis-
kernöl g.g.A. bereits zum 26. Mal 
statt - mit einer beeindruckenden 
Entwicklung: Die Teilnehmerzahl 
hat sich seither verfünffacht und 
auch die Zahl der ausgezeichne-
ten Betriebe ist deutlich gestie-
gen. Diese Entwicklung belegt 
die stetige Qualitätssteigerung 
des steirischen Leitproduktes. 

Die 100-köpfige Fachjury be-
wertete vier Tage lang Farbe, 
Geschmack, Reintönigkeit und 
Konsistenz von 505 eingereich-
ten Kürbiskernölen. Unglaubli-
che 449 Kürbiskernöle wurden 
prämiert. 290 von diesen aus-
gezeichneten Kürbiskernölen 
erzielten die absolute Höchst-
note. Erkennbar sind diese he-
rausragenden Produzenten an 
der goldenen Plakette „Prä-
mierter Steirischer Kernölbe-
trieb 2025“. 

Die Betriebe Orthofer sowie 
Deimel und Raidl wurden bei die-
ser Prämierung ausgezeichnet und 
dürfen sich „Prämierter Steirischer 
Kernölbetrieb 2025“ nennen.

Landesprämierung Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. 2025 
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Anzeige

Ein en-
gagierter 
Gemein-
debürger 
hat begon-
nen, 
detaillierte 
Wetter-
aufzeich-
nungen zu 
erstellen 
und stellt 
diese nun 
der Ge-
meinde 
zur Ver-
fügung. 
Josef 
Donne-
rer sam-
melt Daten 
zu Tempe-
ratur, Nie-
derschlag, 
Windge-
schwindig-
keit und 
anderen 
relevanten 
Wetterpa-
rametern. 

Diese 
Aufzeich-
nungen 
erfolgen 
täglich 
und ba-
sieren auf 
präzisen 
Messun-
gen, die 
mit profes-
sionellen 
Geräten 
durchge-
führt wer-
den.

Wetteraufzeichnungen über Ottendorf
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Blinden- und Sehbehinderten-

verband Steiermark

Court of Master Sommeliers - 

Advanced Sommelier

Josef Maier, Initiator der Aktion „Streuobstbaum“, war 
bei der Baumausgabe dabei.

GR Andreas Bauer, Organisator und Projektleiter Vize-
bürgermeister Karl Wendler und Gemeindeaußen-
dienstmitarbeiter Franz Posch bei der Baumausgabe.

Nach wie vor sehr erfolgreich ist 
die Aktion „Streuobstbaum“ der 
Gemeinde Ottendorf. Seit nun-
mehr 25 Jahren wird diese Ak-

tion durchgeführt. Projektleiter 
Vizebürgermeister Karl Wend-
ler sorgte in Zusammenarbeit mit 
der Baumschule Pauger wieder 

für eine große Auswahl an Obst-, 
Kastanien- und Nussbäumen. 
Insgesamt wurden heuer 145 
Bäume bestellt, wobei die Streu-
obstbäume mit einem Kosten-
zuschuss seitens der Gemeinde 
Ottendorf gefördert wurden. 

Erfolgreiche Aktion Streuobstbaum

Wir gratulieren  
unserer Nina Fink 
herzlichst zur be-
standenen Prüfung 
zum „Master of 
Sommeliers“.
Die Qualifikation 
„Certified Somme-
lier“ ist die wich-

tigste Zertifizierung 
für Wein- und Ge-
tränkefachleute im 
Gastgewerbe und 
soll dem berufs-
tätigen Sommelier 
eine aussagekräftige 
Qualifikation bieten. 

GH Haberl & Fink‘s

Wenn das gut lesbar ist, 
sind Sie selbst vielleicht 
nicht betroffen, könnten 
aber jemanden kennen 
der ein eingeschränktes 
Sehvermögen hat!

Im Bezirk gibt es seit 
30 Jahren eine Re-
gionalgruppe des 
Blinden- und Sehbe-
hindertenverbands Stei-
ermark. Gegründet und 
organisiert von Frieda 
Schwarz, habe ich die 
Leitung 2025 übernom-

men und möchte mich 
und die Gruppe hiermit 
vorstellen.

Mehrmals im Jahr tref-
fen wir uns zu Informa-
tionsveranstaltungen 
und gesellschaftli-
chen Zusammenkünf-
ten zum persönlichen 
Austausch. 

Bei Interesse oder 
Fragen: Tel.: 0664 / 
1367384.

Manfred Koch
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Warum Altspeiseöle und 
Altspeisefette sammeln?
Altspeiseöl ist ein wertvoller Rohstoff und wird für 
die Biodieselherstellung verwendet. Aus einem 
Liter Altspeiseöl können 0,8 Liter Biodiesel herge-
stellt werden. Biodiesel hat einen immer höher 
werdenden Stellenwert als Alternative zu her-
kömmlichem Mineralöl, denn: 

 Biodiesel verursacht keine direkten CO2-
 Emissionen
 Bei der Verbrennung von Biodiesel entsteht  

 kein Schwefeldioxid
 Biodiesel ist günstiger als Mineralöl
 Biodiesel schafft Unabhängigkeit von Kraftstoff 

 produzierenden Ländern
 Biodiesel schont Ressourcen und trägt zu einer  

 nachhaltigen Lebensweise bei

Altspeiseöl einfach im WC entsorgen? 
Durch die „Entsorgung“ im WC oder im Abfl uss verstopfen Rohre und Kanalisation, die 
in teuren und aufwändigen Reinigungsaktionen von Fettresten befreit werden müssen. 
Die Kosten dafür tragen Sie als Bürger, nämlich in Form Ihrer Kanalgebühren! 
Helfen Sie mit, Altspeiseöl richtig zu entsorgen und schonen Sie Ihre Geldbörse!

Holen Sie sich Ihren praktischen „Fetty“ in Ihrer Gemeinde oder im ASZ!

Was wird im „Fetty“, 
dem Sammelbehälter für 
Altspeiseöl, gesammelt?
 Speisefette
 Speiseöle
 Tierische und pfl anzliche Fette
 Öle von eingelegten Speisen
 Butter- und Schweineschmalz
 Verdorbene und abgelaufene 

 Speiseöle und -fette

Das gehört nicht hinein! 

 Mineralöle
 Speiseabfälle
 Motor- und Schmieröle
 Mayonnaisen, 

 Saucen und Dressings

Abfallwirtschaftsverband Weiz
8160 Weiz, Göttelsberg 290/1
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Öl ist nicht 
zum Spülen da!
Der Umwelt & Geldbörse zuliebe.
Ein bisschen Öl kann ich ruhig in den Abfl uss kippen? 
Falsch gedacht! Altspeiseöl im Kanal verstopft die 
Kanalisation und verursacht hohe Kanalreinigungskosten, 
die sich in den Gebühren niederschlagen.



Mai 2025

42

D
iv

er
se

s
Benefiz-Lauf

Das war der vierte Benefizlauf in Ottendorf
Zum vierten Mal in Folge durften 
wir bei wunderbarem Silvester-
wetter um die 300 Läufer, Wal-
ker und Wanderer in Ottendorf 
zum Benefiz-Lauf begrüßen. Es 
ist jedes Mal ein Gänsehautmo-
ment, wenn man sieht, wie viele 
Menschen kommen, um zum 
Jahresabschluss „Gemeinsam 
mit Bewegung Gutes zu tun“ 

Die Spenden 
sind dieses 
Mal der stei-
rischen Kin-
derkrebshilfe 
zugutege-
kommen, wo 
ich Ende Jän-
ner persönlich 
die beachtli-
che Spenden-
summe von 6.150 Euro in Graz 
übergeben durfte. 
Ein herzliches Danke an alle Teil-
nehmer, Vereine, Organisatio-
nen, H&B-Rathgeber sowie den 
Sportverein, die uns an der Stre-
cke und im Ziel mit Getränken 
versorgt haben.
Wir möchten mit dem Benefiz-
Lauf Familien und Menschen in 

der Nähe, Menschen, die wir 
kennen, ein wenig helfen. Meldet 
euch gerne bei mir für den Be-
nefizlauf 2025. Wir freuen uns, 
helfen zu können.
Herzlichen Dank und wir sehen 
uns beim fünften Benefiz-Lauf 
am 31.12.2025 

Patrick Schaller (0680 / 4429059)

Mit dem Frühjahr und den war-
men Temperaturen beginnen 
auch wieder die Arbeiten im 
Freien mit lärmerzeugenden  
Geräten, wie z.B. Rasenmäher, 
Motorsägen usw.. In der Ge-
meinde Ottendorf gibt es keine 
ortspolizeiliche Verordnung, 
wann Rasenmähen oder andere 
lärmerzeugende Arbeiten erlaubt 

sind. Trotzdem darf aufgrund 
der bestehenden Gesetzeslage 
nicht zu jeder Tages- und Nacht-
zeit Rasen gemäht 
werden.
Empfehlung 
der Gemeinde:
Um Nachbar-
schafts- und An-
rainerkonflikte zu 

Lärmbelästigende Arbeiten
vermeiden bzw. unnötige Störun-
gen der örtlichen Gemeinschaft 
von vornherein auszuschließen, 
wird ersucht, das Rasenmähen 
und den Betrieb aller Arten von 
lärmerzeugenden Gerätschaf-

ten (Motor- und Kreis-
sägen, Häcksler usw.) 
mittags von 12 bis 14 
Uhr, an Samstagen ab 
18 Uhr und an Sonn- 
und Feiertagen ganz-
tägig zu unterlassen.
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Das Gesundheitszentrum und Dr. 
Rosa Maria Ernst laden in die-
sem Frühjahr zu einer Vielzahl 
spannender Veranstaltungen ein. 

Die Veranstaltungsreihe „Be-
wegung und Ernährung - ein 
Dreamteam“ zeigt, wie Ernäh-
rung und Bewegung aktiv und 
unkompliziert in den Alltag in-
tegriert werden können. Mela-
nie Thaller (Physiotherapeutin) 
und Stefanie Berger (Diätolo-
gin) geben an zwei Abenden 
wertvolle Einblicke und prakti-
sche Tipps für alle Altersgruppen 
- vom Kind bis zur Seniorin/ zum  
Senior - um die Lebensqualität 
bis ins hohe Alter zu stärken und 
zu fördern. 
Termine: 20. Juni und 25. Juli 
jeweils von 18:30 bis 20 Uhr. 

Am 16. Mai führt Waltraud Ames-
bauer-Fabsits eine besondere 
Kräuterwanderung durch, bei der 
die TeilnehmerInnen mit allen 
Sinnen die Welt der heimischen 
Kräuter entdecken können. Start 
der Wanderung ist um 16 Uhr.

Brandneu! Repair- 
und Upcycling-Café 

Hast du ein Elektrogerät wie 
z.B. eine Küchen- oder Nähma-
schine, die zu schade sind für 
den Schrott? Oder eine kleine 
Reparatur an einem Kleidungs-
stück, jedoch keine Nähma-
schine? Dann bist du richtig beim 
Repair- und Upcycling-Cafè, wo 
gemeinsam repariert und erneu-
ert wird. Es findet am Sams-
tag, den 10. Mai, ab 10 Uhr im 
Gesundheitszentrum, Eingang  
Pizzeria, statt.  

Alle genannten Vorträge und 
Veranstaltungen finden im Ge-
sundheitszentrum Dr. Ernst statt. 
Von der inspirierenden Reihe 
„Bewegung und Ernährung - ein 
Dreamteam“ mit Melanie Thal-
ler und Stefanie Berger über 

die Vortragsabende mit Kris-
tine Schreilechner bis hin zur 
sinnlichen Kräuterwanderung 
mit Waltraud Amesbauer-Fab-
sits und dem Repair-Cafè - das 
Gesundheitszentrum bietet eine 
Plattform für spannende Themen 
rund um Gesundheit, Entwick-
lung und Natur.

Nähere Informationen dazu sind 
zeitnah auf der Cities App, der 
Homepage der Ordination von 
Dr. Ernst und der Homepage der 

Gemeinde Ottendorf zu finden. 

Erstellt und organisiert wird 
das vielseitige Gesundheitspro-
gramm für Körper, Geist und 
Seele vom Social Prescribing-
Team Michaela Lechner-Ertl und 
Christof Hradetzky. 

Dr. Ernst und ihr Team freuen 
sich darauf, Sie beim abwechs-
lungsreichen und inspirierenden 
Programm willkommen zu hei-
ßen! 
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Kräuterwanderung
mit Waltraud Amesbauer-Fabsits

Freitag, 16. Mai um 16 Uhr
Gesundheitszentrum Ottendorf
Dr. Rosa Maria Ernst | Ottendorf 31
Freiwillige Spende

Michaela Lechner-Ertl | 0681 10 59 50 57

Gemeinsam finden, bestimmen,
sammeln und verkosten wir

verschiedene Wildkräuter auf den
Wiesen um Ottendorf.

Veranstaltungen für Körper, Geist 

und Seele im Gesundheitszentrum Dr. Ernst

Repair-Café
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Große Fortschritte beim Pfarrheim-

Umbau und Start der Bausteinaktion
Mit großer Freude dürfen wir 
berichten: Der Umbau unseres 
Pfarrheims schreitet zügig und 
erfolgreich voran. In den letz-
ten Wochen und Monaten hat 
sich auf der Baustelle viel ge-
tan - und schon jetzt lässt sich 
erkennen, dass das neue Pfarr-
heim nicht nur funktional, son-
dern auch einladend und modern 
wird - ein echter Gewinn für un-
sere gesamte Gemeinde.

Dank der engagierten Arbeit al-
ler HandwerkerInnen und Hel-
ferInnen, der ausgezeichneten 
Planung unseres Architekten DI 
Walter Zodl und der tatkräftigen 
Unterstützung vieler KöchInnen, 
die für das leibliche Wohl unse-
rer ArbeiterInnen sorgen, liegt 
der Umbau voll im Zeitplan.
Sie können sich gerne ein aktu-
elles Bild über den Baufortschritt 
unseres Pfarrheims machen: 

Einfach den 
QR-Code 
scannen und 
ein wenig in 
den Räumlich-
keiten schmö-
kern:

 Baustein-
aktion

Um die Finan-
zierung des 
Projekts wei-
ter zu sichern 
(siehe dazu 
auch die letzte 
Ausgabe der 
Gemeindezei-
tung), startete 
ab April eine 
„Bausteinak-
tion“, zu der 

alle Menschen herzlich einge-
laden sind, sich aktiv zu betei-
ligen. Jeder gespendete Betrag 
- ob klein oder groß - in Form ei-
nes gekauften Bausteins hilft mit, 
dieses wichtige Vorhaben weiter 
zu verwirklichen. Für jeden ge-
spendeten „Baustein“ gibt es eine 
symbolische Anerkennung und 
die Spenden können sowohl bar 
als auch unbar geleistet werden. 

Die Spendenbox für Bargeld-
spenden finden Sie beim Eingang 
der Kirche, für unbare Spenden 
in Form von Überweisungen gibt 
es Zahlscheine samt QR-Code, 
die ebenfalls im Eingangsbereich 
der Kirche bereitliegen.

Pfarrer Mag. Ioan Bîlc betonte 
dazu bei einem Besuch in Ot-
tendorf: „Dieses Pfarrheim soll 
ein Ort der Offenheit, des Mit-
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einanders und des Glaubens  
werden. Ich freue mich sehr über 
die überwältigende Unterstüt-
zung aus der Gemeinde Otten-
dorf und lade alle herzlich ein, 
sich durch eine kleine oder grö-
ßere Spende an der Bausteinak-
tion zu beteiligen. Jeder Beitrag 
zählt - und bringt uns unserem 
Ziel ein Stück näher.“

Unterstützen auch Sie dieses 
Herzensprojekt mit Ihrer Spende 
und helfen Sie mit, einen Ort zu 
schaffen, der unserer Gemein-
schaft noch lange dienen wird. 
Gemeinsam können wir viel be-
wegen!

Spendeninformationen und nä-
here Details zur Bausteinaktion 

erhalten Sie auch auf der Home-
page der Pfarre, im Pfarrbüro und 
bei allen Mitgliedern des Pfarr-
gemeinderates Ottendorf.

Herzlichen Dank für Ihre Unter-
stützung und Ihr Vertrauen!

Gerald Mandl
Vorsitzender des PGR Ottendorf

Bianca Koch (2.v. rechts) mit ihren Schulkolleginnen und Zonta-Präsidentin Michaela Künzel-Painsipp sowie 
Award-Referentin Barbara Jantscher

Zonta-Award 2025 für Bianca Koch aus Ottendorf
Im Rahmen des Internationalen 
Frauentages, zu dem die über-
parteiliche Initiative „SO Frauen!“ 
in die FH Joanneum Bad Glei-
chenberg eingeladen hatte, wur-
den die Zonta Feldbach Awards 
2025 an besondere Frauen ver-
liehen. Unter den Preisträgerin-
nen ist mit Bianca Koch auch 
eine junge Ottendorferin.

Gemeinsam mit ihren zwei  
Schulkolleginnen Jennifer 
Grain-Hainz (Feldbach) und 
Nina Perner aus St. Stefan i. R. 
hat Bianca Koch an der HLW 

Feldbach die Vorwissenschaft- 
liche Arbeit „Mein Körper, meine 
Rechte. Gewalt gegen Frauen in 
der Südoststeiermark“ verfasst. 

„Uns ging es darum, die aktuelle 
Situation zu erheben, die Folgen 
von Gewalt gegen Frauen bis hin 
zu Todesfällen zu recherchieren, 
aber vor allem auch Maßnahmen 
zur Prävention von Gewalttätig-
keit und die Rolle der Zivilcou-
rage aufzuzeigen“, berichteten 
die drei HLW-Absolventinnen, 
die gemeinsam mit dem Zonta 
Club Feldbach auch eine orange 

Bank als Zeichen gegen Gewalt 
gestalteten. Das Preisgeld (500 
Euro) in der Kategorie „Women 
in Science/Vorwissenschaftliche 
Arbeit“ wurde von Zonta-Präsi-
dentin Michaela Künzel-Painsipp 
und Award-Referentin Barbara 
Jantscher übergeben. 

Der Frauenserviceclub Zonta 
Feldbach zeichnet alljährlich 
Frauen für ihr besonderes En-
gagement in der Wissenschaft, 
im Beruf und im sozialen Be-
reich mit den Zonta-Awards in 
drei Kategorien aus.
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Vizebürgermeisterin Silvia Schröck und Gemeinde-
rat Bernhard Opitz überbrachten „Willkommens-Gut-
scheine“ sowie Babyrucksäcke und die herzlichsten 
Glückwünsche seitens der Gemeinde an unsere 
jüngsten GemeindebürgerInnen.

Charlotte Orthofer

Eltern: Tanja und Michael Orthofer 

Willkommen in 
unserer Gemeinde!

Jan Siegfried Gosch

Eltern: Katharina Gosch und René Stefanez

Hinweis: In der regelmäßig erscheinenden Gemeindezeitung wird den „Geburtstagskindern“ ab 80 (in Fünf-Jahres-Schritten) gratuliert.  
Weiters werden Geburten im Erscheinungszeitraum verlautbart. Sollte dies jemand nicht wünschen, möge es rechtzeitig im Gemeindeamt  
bekannt gegeben werden. Danke!

Theresia Papst, Ziegenberg, 85. Geburtstag

Josef Ederer, Ziegenberg, 80. Geburtstag

Recht herzliche Glückwünsche!

Anna Schwab, Walkersdorf, 80. Geburtstag

Vinzenz Wunderl, Ziegenberg, 80. Geburtstag
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Maria Fritz, Ottendorf, 90. Geburtstag Maria Halbedl, Ziegenberg, 90. Geburtstag

Dipl.-Soz-päd. 

Christina Egger, MA, 

Wir gratulieren dir zum mit 

gutem Erfolg bestandenen 

"Master of Arts in Social 

Sciences" und sind sehr 

stolz auf dich. 

Deine Familie!

Petra Zotter hat die Gemein-
deverwaltungdienstprüfung 
für die Verwendungsgruppe 
B mit gutem Erfolg bestan-
den. Bürgermeister Ewald 
Deimel gratulierte seiner 
Mitarbeiterin sehr herz-
lich im Rahmen der Weih-
nachtsfeier.

Gemeinde-

verwaltungs-

dienstprüfung

Besondere Jubiläen feierten zwei 
Mitarbeiter der Gemeinde Otten-
dorf an der Rittschein. 

15-jähriges Dienstjubiläum
Seit nunmehr 15 Jahren ist Chris-
tian Schwab in der Gemeinde 
Ottendorf tätig und erledigt mit 
Engagement und Fachwissen die 
Bereiche Bauamt und Raumord-
nung sowie alle Tätigkeiten im 
Standesamt, wo er schon zahl-

reiche Brautpaare getraut hat. 
Ebenso zählen Geburts- und 
Sterbefallbeurkundungen zu  
seinem Aufgabenbereich.

30-jähriges Dienstjubiläum
Seit drei Jahrzehnten ist Birgit 
Egger im Team der Gemeinde 
Ottendorf. Im Bürgerservice ist 
sie die erste Anlaufstelle für viele 
Bürgerinnen und Bürger. Durch 
ihr Engagement, ihre Fachkennt-

nis und ihre freundliche und hilfs-
bereite Art sorgt sie dafür, dass 
die Anliegen schnell und kom-
petent bearbeitet werden.

Bürgermeister Ewald Deimel gratulierte Christian 
Schwab zum Dienstjubiläum.

Bürgermeister Ewald Deimel, Vizebürgermeisterin 
Silvia Schröck und Gemeindekassier Karl Wendler 
sowie Amtsleiter Alfred Fasching gratulierten Birgit 
Egger zu diesem besonderen Jubiläum sehr herzlich. 

Langjährige Gemeinde-Mitarbeiter geehrt
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Veranstaltungen

Mai 2025

16.05.2025 Kräuterwanderung, Start um 16 Uhr beim Gesundheitszentrum 
Ottendorf Gesundheitszentrum Dr. Ernst

18.05.2025 Historische Führung durch Ottendorf, Treffpunkt Kirchplatz um 15 Uhr Engelbert Kremshofer

24.05.2025 Das Schlagerfest, VZO Kenzy Events - Markus König

Juni 2025

08.06.2025 ÖKB Frühschoppen (Pfingstsonntag), VZO ÖKB Ottendorf

20.06.2025 Bewegung und Ernährung - ein Dreamteam, 18.30 - 20 Uhr Gesundheitszentrum Dr. Ernst

28.06.2025 Lagerfeuer, ESV-Anlage Walkersdorf ab 16 Uhr Jagdverein Walkersdorf

Juli 2025

19.07.2025 7-Meter-Turnier, Sportplatz Ottendorf Sportverein Ottendorf

25.07.2025 Bewegung und Ernährung - ein Dreamteam 18.30 - 20 Uhr Gesundheitszentrum Dr. Ernst

August 2025

02.08.2025 Gaudi-Mehrkampf, ESV-Anlage Walkersdorf ab 13 Uhr ESV Walkersdorf

03.08.2025 Dorffest, ESV-Anlage Walkersdorf ab 11 Uhr ESV Walkersdorf

17.08.2025 Pfarrfest, VZO Pfarre Ottendorf

29.08.2025 WOOD N'BRASS - das Festival mit den Stars vom „Woodstock 
der Blasmusik“ Lederhosenparty mit DJ Steff, VZO ab 20 Uhr TMK Ottendorf

30.08.2025
Die Stars vom "Woodstock der Blasmusik" live erleben!

Ab 16.00 Uhr Vorprogramm bei freiem Eintritt
Ab 19:30 Uhr Hauptprogramm mit Bosstrompetn Musi, Blech&White,
Da Blechhauf’n, VZO

TMK Ottendorf

September 2025

06.09.2025 Dämmerschoppen der Jäger, Bauhofwiese in Ottendorf, ab 16 Uhr Jäger Ottendorf

Absagen bzw. Ersatztermine werden laufend auf der Homepage der Gemeinde unter www.ottendorf.at aktualisiert.

Verpasse keine  
Veranstaltung 
mit CITIES.
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